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Konkurse - Faiilifes - Falliment!

Konkurseröffnungen —
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmcinscbuldncr und
olle Personen, die auf in Händen eines
Gcmcinsehuldncrs befindliche Vcrmögcns-
slückc Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ibre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge nsw.)in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmcinscbuldncr der Zhiscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandvcrsichcrtcn, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandgläubigcr haben Ihre
Forderungen ;n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dicnstbarkcilcn, welche
unter dem früheren kantonalen Beeilt
ohne Eintragung in die öffentlichen'Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung abfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Blcnslbarkcitcn können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldncr sich binnen der Eingabc-'
frist als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

AVer Sachen eines Gcmcinscliuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgcn Im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das A'orzugsrccht:

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitcl auf den Liegenschaften
des Gcmcinscliuldners wcitcrvcrpfändct
worden sind, lialicn die Pfandtitcl und
Pfandvcrschrcibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigcrvcrsamnilungcn können
auch Mitscliuldncr und Bürgen des Gc-
nieinschuklncrs sowie GcwührspfUchtigc
beiwohnen.

Ouvertures de faillües
(L. P. 231, 232.)

*
(O. T. fed. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)

Les cräancicrs du failll et tous ceux qui
ont des revendicalions ä exercer sont
invitös ä produire, dans le dälai fixe pour
les productions, lcurs cröanccs ou
revindications ä l'officc et ä lui remeltre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) cn original ou en copic autbenti-
quc.

' L'ouvcrture de la faillitc arröte,
ä l'ögard du failli, le cours des intärüts
de toutc cräance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulalrcs de crdanccs garantics par
gage iimnobilier doivent annoncer leurs
crtianccs cn indiquant säparäment le
capital, les intcröts et les frais, et dire
ägalcnicnt si le capital est däjä ächu ou
dänoncrS au remboursement, pour, quel
montant et pour quelle date.

Iis titulaircs de servitudes näcs sous
l'cmpirc de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore .inscrilcs, sont invilös ä produire
leurs droits ä l'officc des failliles dans les
20 jours, cn joignant ä cctte production
les moyens de preuve qu'ils possödent,
cn original ou cn copic ccrtifiäc confonnc.
Les servitudes qui n'auront pas äle an-
noncäcs nc scront pas opposablcs ä un
acqurSrcur de bonne foi dc l'immcuble
grevt!, ä moins qu'il nc s'agissc dc droits
qui, d'aprös lc code civil ögalcmcnt, pro-
duiscnt des effcls dc nature röcllc mcme
cn l'abscncc d'inscriplion au rcgistrc
foneicr.

Les döbitcurs du failli sont tenus de
s'annonccr sous les pcincS de droit dans
lc dälai fixe pour les productions.

Ccux qui dtSticnncnt des biens du failli,
cn qualitd dc cr&uicicrs gagistes ou ä

quclquc titro que cc soit, sont tenus dc les
nicttrc ü la disposition dc l'officc dans le
drSlai fixö pour les productions, tous droits
röservös, fautc dc quoi, ils cncourront les

pcincs prdvues par la loi et scront ddchus
dc leur droit de prdfdrcncc, cn cas d'omis-
sion inexcusable.

Les crdancicrs gagistes et toutcs les

pcrsonncs qui ddtiennent des titrcs garanlis
par unc liypothöquc sur les inimcublcs du
failli sont tenus dc rcmcllrc lcurs titrcs
ü l'officc dans lc mönic ddlai.

Les coddbitcurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assistcr
aux asscmbldcs de crdancicrs,

Kt. Zürich Konkursami Zürich (AUsladl) (5978*)
Gemeinschuldncrin; Genossenschaft Markthalle Limmat-

platz, Bau- und Betrieb einer Markthalle am Limmatplatz in Zürich 5,
Usteristrasse 23, in Zürich 1.

Konkurseröffnung: 16. Januar 1935.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 7. Februar 1935, nachmittags

3 Uhr, im Restaurant «Strohhof» (f. Stock), Augustinergasse 3, in
Zürich 1. •.

Emgabefrist: Bis 28. Februar 1935, für Dienstbarkeiten bis 19. Februar
1935.

Liegenschaft:
Im Grundbuchkreise Aussersihl-Zürich gelegen.

Kat Nr. 4397: '

Ein Wohnhaus, Limmatplatz 4, Zürich 5, Assek. Nr. 4573.
Ein Wohnhaus, Limmatplatz 6, Zürich 5. Assek. Nr. 4574.
Ein Wohnhaus, Heinrichstrasse 70, Zürich 5, Assek. Nr. 4575.
Ein Wohnhaus, Heinrichstrasse 74, Zürich 5, Assek. Nr. 4576.
Eine Markthalle am Limmatplatz, Zürich 5, Assek. Nr. 4577, mit 25 Aren

51,2 m1 Gebäudegrundfläche und Hofraum.

Konkursaml Inierlaken (443)
Hoch Johann Heinrich, von Basel-Stadt,

Kt. Bern
Gemeinschuldner:

Buchdruckereibesitzer, in Interlaken
Datum der Konkurseröffnung: 8. Januar 1935.
Summarisches Verfahren, gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: 19. Februar 1935.

Kt. Bern Konkursaml Saanen (452)
Gemeinschuldner: Wampfler A'Ibert, Autogarage - und IL.paraiur-

werkstätte, Saanen.
Datum der Konkurseröffnung: 16. Januar 1935.
Summarisches Verfahren.
Emgabefrist: 22. Februar 1935.

Kt. Luzern (253)Konkursaml Luzern
Berichtigung.

In Nr. 15 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom 19. Januar 1935,
Konkurseröffnung Nr. 253, soll der Schuldner richtigerweise U r i c h Oscar,
statt Ulrich heissen.

Kt Aargau Konkursaml Rheinfelden (453)
Gemeinschuldner: Sebenello Umberto, 1891. Kino, in Rheim

felden.
Datum der Konkurseröffnung infolge Konkursbetreibung: 23. Januar

1935.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: Bis und mit 20. Februar 1935.

Ct. de Vaud Office des failliles d'Aigle (455)
Faillie: I g h i n a Succession repudiee de Louise, quand vivait, Clinique

La Primevere, ä Leysin.
Propriötaire d'immeubles sis au territoire de la commune de Leysin.
Date du prononce: 11 janvier 1935.
Faillite sommaire, art. 231 L. P.
Dölai pour les productions et les servitudes: 19 fevrier 1935.

Ct. de Vaud Office des failliles dc Lausanne (454)
Faillie: Societe iminobiliere Le Muguet S.A., ä Lausanne.
Date du prononc£ du president du Tribunal civil du district: 11 de-

ccmbre 1934, confirme par arröt du Tribunal cantonal du 23 janvier 1935.
Faillite sommaire, art 231 L. P.
Dölai pour les productions des cr£ances: 19 fevrier 1935.
Dölai pour les productions de servitudes, immeubles sis riere la commune

de Lausanne, A la Borde: 19 fevrier 1935.

Kollokationsplan — Etat de collocation
iSchKG 249—251.) (L. P. 249—251.)

L'ötat dc collocation, original ou rectifii*
passe cn force, s'il n'est attaquö dans les
dix jours par unc action intentee devant
lc juge qui a prononcä la faillitc.

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgcricbtc angefochten wird.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (462)
Auflegung von Kollokatiousplan, Lastenverzeichnis und Inventar.
Im summarischen Konkursverfahren über die Immobiliengenossenschaft

Manessestrasse 2, mit Sitz in Zürich 1, Bahnhofstrasse
Nr. 44, liegen der Kollokationsplan mit Lastenverzeichnis, sowie das
Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt bis zum
9. Februar 1935 zur Einsieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des Lastenverzeichnisses

sind bis 9. Februar 1935 beim Einzelrichter im beschleunigten Ver-<
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fahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreicluing-einer Klageschrift "!m
Doppel anhängig zu machen, nnsonst dieselben" als anerkannt gelten.

Zürich, den 39. Januar 1935.

Konkureverwaltung im Konkurse der
Immobilicugeuosscnschaft Mauesscstrasse 2:

Konkursamt Zürich (Altstadt):
P. Fischer, Notar.

Kt. Zürich Konkursaml Ausscrsihl-Zürich ('Ml)
Auflegung von Kottokationsplaii und Inventar und Abtretung von

Rechtsansprüchen.
Im Konkurse über die Baugenossensc.liaft «Waldau»,

Erstellung, Erwerb, Verwaltung und Verkauf von Immobilien, Ankerstrasso 26,
Zürich 4, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigern zur Einsicht offen.

_

*

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanos sind bis' 10. Februar
1935 beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes
Zürich durch Einreichung einer Klageschrift im Doppel anhängig zu machen,
ansonst der Plan als anerkannt gilt. •

Innert der gleichen Frist sind alifällige Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen gemäss Art- 200 SchKG., bei Vermeidung des Ausschlusses,
beim obgenannten Konkursamt schriftlich einzureichen.

•l i

Kt. Zürich Konkursami Enge-Zürich (59681)

Auflegung von Kollokatlonsplaii und Inventar und Fristansetzung zur ße-i
schwerde und zur Stellung von Begehren etu Abtretung von Rechts¬

ansprüchen.
Im Konkurse über-Furrer Hugo, von Sempach, geb. 1893, Betrieb

des Cafe-Restaurants Kursaal, Stockerstrasse 1, in Enge-Zürich 2, liegt deij
Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim unter-1

zeichneten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes
sind bis 2. Februar 1935 gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet würde. Innert gleicher Frist sind allfällige Beschwerden

betreffend Ausscheidung von Korapetenzstüoken beim Bezirksgericht
Zürich 1. Abt. einzureichen. Sofern Gläubiger die von der Konkursverwaltung

anerkannten Eigentumsansprachen gestützt auf Art. 260 SchKG.
bestreiten. oder sonst Abtretung ren Rechtsansprüchen verlangen wollen, haben
sie die bezüglichen Abtretungsbegehren bei Vermeidung des Ausschlusses
bis 2. Februar 1935 der obgenannten Amtsstellc schriftlich einzureichen.

Kt. Zürich Konlairsaml Hollingen-Ziirich (59731)

Kotlokationsplan, Inventarauflage und Offerte zur Abtretung von Rechts¬
ansprüchen gemäss Art. 260 SchKG.

Im Konkurse des Man k et Hermann, Kaufmann, von Kallern,
Aargau, wohnhaft Gladbachstrasse 76, in Zürich 7, liegt der Kollokationsplan

mit Lastenverzeichnissen, sowie das Inventar den Beteiligten bis zum
5. Februar 1935 beim obgenannten Konkursamt zur Einsichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes (mit Lastenverzeichnissen
sind bis zum 5. Februar 1935 beim Einzelrichter im. beschleunigten Verfahrei
des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung von Klageschriften im-Doppe'
anhängig zu machen, widrigenfalls derselbe als anerkannt betrachtet \yird

Begehren zur Aufnahme und Verfolgung von Rechtsansprüchen durch diä
Konkursmasse sind his zum 5. Februar ds. Js. an das Konkursamt zu stellen)
Bleiben die Begehrensteller im Verhiitlnis zur Gesamtgläubigeranzahl in Min-
derheit. so wird das als Verzicht der Gesamtheit der Gläubiger im Sinne des
Art. 260/1 SchKG. ausgelegt. |

Abtretungsbegehren (inbegriffen Bestreitungsrecht hinsichtlich -Eigen)
tunisansprachen) einzelner Gläubiger auf Grund der citierten Geaetzesvor-1
Schrift sind bis zum 15. Februar 1935 beim obgenannten Amt zu stellen, dieä
unter Androhung des Ausschlusses im .Falle .von Verspätung. j

I

Kt. Zürich Konkursaml Hollingen-Zürich (59741)
Im Konkurse über Fabrikant Wolf, Kaufmann, von Zürich,' wohm

haft Gladbachstrasse 76, in Zürich 7, liegen der Kollokationsplan und die
Lastenverzoirhnisse den beteiligten Gläubigern beim obgenantnen Konkursamt

zur Einsicht auf Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen
von (1er Bekanntmachung an .gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls
er als anerkannt betrachtet würde. • j

Kt. Zürich Konkursaml Riesbach-Zürich t (463)
Kollokationsplan, Inventar und Abtretung von Rechtsansprüchen. f

Im Konkursverfahren über Bikart Hermann, geb. 1881, von Bä«
retswil, Kaufmann, Dufourstrasse 59, in Zürich 8, liegen der Kollokationsplan
und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Riesbachl
Zürich zur Einsicht auL

A

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind bis 9. Februar 1935
gerichtlich anhängig zu machen, ansonst derselbe als anerkannt betrachtet
würde.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen

gemäss Art. 260 SchKG., bei Vermeidung des Ausschlusses, beim
obgenannten Konkursamt schriftlich einzureichen.

Allfällige Beschwerden, fiber .die Zuteilung von Kompetenzstücken sind
bis zum 9. Februar 1935 beim Bezirksgericht Zürich, L Abteilung,. einzu-j
reichen.

i

Kt. Zürich Konkursaml Wiedikon-Zürich (59772)
Kollokationsplan, Lastenverzeichnis, Inventar und Abtretung von Rechts-1

ansprächen.
Im Konkurse über die Baugenossenschaft West, mit Sitz id

Zürich 3, Schrennengasse 14 (Genossenschaft ohne persönliche und solidare
Haftbarkeit der Mitglieder), liegen Kollokationsplan, Lastenverzeichni3 und
Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Ein-j
sieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des Lastenvcrzeicbi
nisses sind bis zum 9. Februar 1935 mittelst Klageschrift im Doppel beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich
anhängig zu machen, widrigenfalls sie als anerkannt betrachtet würden.

Innert der gleichen Frist sind Beschwerden betreffend das Inventar beim
Bezirksgericht Zürich (1. Abteilung) zu erheben und Begehren um Abtretung
von Rechtsansprüchen im Sinne von Art. 260 SchKG. bei Vermeidung des
Ausschlusses dem Konkursamt einzureichen.

Kt. Zürich • Konkursaml Stufa (5970s)
' Kollokationsplan, Inventar und Abtretung von Rechtsansprüchen..

Im Konkurse über den Nachlass des Diener Heinrich, geb. 1870,
Friedensrichter und Viehhändler, in Feldbach-Hombrochtikon, liegen
Kollokationsplan und Inventar während 10 Tagen hierorts zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplancs sind bis spätestens 5.
Februar 1935 gerichtlich anhängig zu machen, ansonst der Plan als anerkannt
betrachtet wird.

Allfällige Beschwerden betreffend Zuteilung von Kompetcnzstücken sind
bis spätestens 5. Februar 1935 beim Bezirksgericht Moilcn zu erlieben.

Innert der gleichen Frist sind allfälligo Begehren um Abtretung von
'Rechtsansprüchen gemäss Art.- 260 SchKG. (Eigentumsansprachen) bei Vcr-
mcidnng des • Ausschlusses dem Konkursamt Stlifa schriftlich einzureichen.

Kt. Aargau — • • Konkursaml Muri (456)
Gcmcinschuldncr: Stöckli Willy, Kaufhaus, in Muri.

• Anfechtungsfrist: Bb 5. Februar 1935.
• * • •• « i

Ct. de Neuchitel Offvce des failliles de Boudry (457)
Failli: Yuithicr Georges, pätissier, Boudry (actucllcmcnt A

Lausanne).

L'tütat de collocation des creancicrs de la faillito susindiquöe peut 6tro
consults k l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'etat de
collocation doivent Ätre infcroduites daus les dir jours k dater de cette
publication, siaon Je dit 6tat Sera consid6r6 comme accepts. j

Ct. de Genive Office des faillites de Geneve (404/5)

Rectification d'dtats de collocation.
Faillis:

1. BirchmeierAuguste, entrepreneur, Placo des Alpes 1, k GcnAve;
2. Keck Robert, manufacture de vßtements, 7, Rue de la Confederation,

A GenAve.

L'Atat de collocation des crAancicrs des faillites sus-indiquGes rectifiö
ensuite d'admissions ultArieures peut Ctro o.onseltö A VOfHce des Faillites.
Les actions en contestation de l'Atat de collocation doivent £tre introduites
dans les dix jours k. dater de cette publication. Sinon, l'Atat de collocation
sera considArö comme accepts.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Falls nieht binnen zehn Tagen ein La failllte scra clCturte taute par les

Gläubiger die Durchführung des Konkurs- cr&ncicrs de rfclamer dans les dix jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten l'application de la procedure en matiirc
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillite et d'cn avaucer les frais.
Verfahren geschlossen.

Ct. de Genive Office des failliles de Gcncvc (466)

La liquidation ,par voie de faidite puverte .contre Joliot L6on,
prAcAdemment negotiant en chaussurüs, Rue Leopold Robert 66, ä'La.Chaux-
de-Fond3, actuellement domicilii k Geneve, Rue de3 Deux Pqnts 27, k Ge-
növe, par ordonnance rendue le 8 janvier 1935 par 16 Tribunal de premiöro
Instance a 6t£, ensuite de constatation de döfaut d'actif, su3pendue le 25
janvier 1935 par decision du -juge de la faillite.

Si aucun crAancier ne demande d'ici au 9 fAvrier 1935 la continuation
de la' liquidation, en faisant l'avance de frais nAcessairc, en fr. 250, la
faillite sera clöturAe.

t

Schhss des Kenkursverfahrens — Ciötvre de la faülite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

KL Zürich Konlairsaml Ricsbach-Zürich (458)
Das Konkursverfahren über die Kommanditgesellschaft W c r n 1 i Max

& Co., Auto-Carrosseric, Ilobelgasse-8, in Zürich 8, ist durch Verfügung
des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 25. Januar 1935 als
geschlossen erklärt worden.

Kt. Bern Konkursamt Biel (445)
Schluss des summarischen Konkursverfahrens.

Das Konkursverfahren über Binggeli-Roth Ernst, gew. Wirt
zum «Grütli», Brühlstrasse 31, Biel-Madretsch, ist durcli Verfügung Ües

Konkursrichters von Biel vom 23. Januar 1935 als -geschlossen' erklärt
worden.

'

Kofikurssteigerungen — Venia aux enchires publiques aprfcs feillife
(SchKG 207—259.) ' (L. P. 257—259.)

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursaml Hinterland in Ilcrisau (473)
Einmalige konkursrechtliche Liegenschaftssteigerung.

Für die Konkursmasse Gählcr Ernst, Iloch- und Tiefbau, Waldstatt,

kommt auf nur einmalige Versteigerung:
Freitag, den 1. März 1935, nachmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft zum

«Rössli», WaldstatL
Auflegung der St.eigerungsbcdingungen ab 8. Februar 1935 bei der

Gemeindekanzlei Waldstatt und beim obgenannten Konkursamt.
Wohn- und Geschäftshaus Nr. 13 J Scheibenböhl, Waldstatt, moderner,

komfortabler Neubau mit Hofstatt und Vorraum, 5 Sandsilos, gute
Zufahrt; amtliche Schätzung Fr. 50,000..—; Assekuranzsummc Franken

50,000. —.

Her is*«, den 29. Januar 1935. Konkursamt Hinterland:
Jakob Zülli.

Ct. de Vaud Office des failliles de Nyon (5975s)
Vente d'irameübles.

.Le vendredi 1er mars 1935, k 15 heures, dans une des sallcs du Cliätcau
ä Nyon, l'Office des Faillites soussignA procAdera k la vente cn prcmiAro
enchAre des immeubles que la masse en.faillito do Favrc-Delaragoaz
Marcel, nAgociant, -Rue de, la ColombiAre, A Nyon, possAde au territoire
de cette commune, savoir:
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A Nyon, Rue de la Coloinbicre, bäliment ayant habitation et maga-
sins, ainsi quo döpendances, place et jardin, lo tout d'une superficie totale
de 3 ares 70 ca, cstiinö au cadastro fr. 50,000. — et par l'office fr. 40,000. —.

Tons renseignenionts seront :i disposition des int6ress6s, an bureau de
l'ufrice dös le 15.f6vrier, date du depöt des conditions de vente.

N y o n .lo 25 jauvier 1935. Office des Faillites de Nyon:
E. Haldy, pr<Spos6.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(ScliKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht liicrmit an die rinntlgläubigcr und Gruiidlastbcrcclitigtcn die Aufforderung,

dem unterzeichneten Uctrclbungsamt hinnen der Kingal)cfrist Ihre Ansprüche an
dein Grundstück Insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugehen, oh die Kapilaifordcrung schon billig oder gekündet sei, allfällig für
welchen llctrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Iiüchcr festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

>. InnerL der gleichen brist sind auch alle Dicnstbarkcllcn anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Jlcchtc begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
guLgliiuhlgcn Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Basel-Stadt Betreibungsaml Basel-Sladl (407)
Grundstück-Versteigerung. — I. Gant.

Donnerstag, den 21. März 1935, vormittags 11 Uhr, wird im Gerichts-
gebilude, Bäumleingasse 3, I. Stk., im Zivilgerichtssaal, infolge Grundpfand-
betreibung das nach verzeichnete der Ostag A. - G., Firma in Basel,
gehörende Grundstück gerichtlieh versteigert:

Sektion IV, Parzelle 144, haltend 5 Aren 47 ms, mit Wohnhaus Elisa-
betlienstrasse 44, Fliigelgebäude und Wellblechvordach.

Brandschatznng: Fr. 304,000.—.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 305,000. —.
Beim Zuschlag sind Fr. 3700. — (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen. :

Eingnbcfrist: Bis zum 19. Februar 1935.
Die Pfandgläubiger werden ersucht, bis zum gleichen Datum die Pfandtitel

einzusenden. Sollten sie dieser Aufforderung nicht nachkommen, so
würde eine allfällige, durch die Versteigerung notwendig werdende
Abschreibung oder Löschung im Grundbuche gleichwohl vorgenommen.

Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde
(Liegenschaftverwaltung) vom 5. März 1935 an zur Einsicht auf.

Basel, den 30. Januar 1935. Betreibungsamt Basel-Stadt.

Liegenschaffsverwerfungen im Pfändungs- und Pfandverwerfungsverfahren
(SehKG 41, 142.)

Kt. Zürich (468)Betreibungsaml Zürich 1

Grundpfandverwertung. — II. Steigerung. <

Schuldner: Rüegg Emil und Karl, Gebrüder, Zürich 1.

Pfandeigcutümer: Dieselben. >

Ganttag: Donnerstag, den 28. Februar 1935, nachmittags 3 Uhr.
Gantlokal: Zuhfthaus «Zur Heise®, Zürich 1. '
Auflegung der Gantbedingungen: 16. Februar 1935.

Grundpfand:
Wohnhaus Obere Zäune 24, Assek. Nr. 205 a, für Fr. 30,000 assekuriert,
mit 93,30 m2 Grundfläche.
Geschäftsgebäude Obere Zäune 22, Assek. Nr. 205 b, für Fr. 80,000.—
asseknriert, und
285,50 m2 Grundfläche und 93,90 m2 Hofraum.
Ferner: Zngehör, Druckereimaschinen.' '

Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokoll.
Der Erwerber hat auf Anrechnung an die Kaufsumine unmittelbar vor

dem Zuschlag Fr. 2000. — anzuzahlen. Im übrigen wird auf die
Steigerungsbedingungen verwiesen.

An der 1. Steigerung erfolgte kein Angebot.

a)

b)

Zürich 1, den 25. Januar 1935.

Kt. Zürich

Betreibungsamt Zürich 1:

H. Kuhn.

(459)

Nr.

1.

Betreibungsaml Zürich 4

Grundpfandverwertung. — II. Steigerung.
Schuldnerin: Genossenschaft «Utokino», Gutenbergstrasse
10, Zürich 2.

Pfandeigentümerin: Dieselbe.
Gauttag. Montag, den 11. März 1935, nachmittags 2 J4 Uhr.
Gantlokal: Anitslokal Bäckerstrasse 94A., Zürich 4.

Auflegung der Gantbedingungen: Vom 23. Februar 1935 an.

Grundpfand:
Grundprotokoll:

Aussersihl A 43, Seite 337, Kat. Nr. 2921.

Ein Wohn- und Geschäftshans mit Durchfahrt und gewölbtem Keller
usw., an der Kalkbreitestrasse 3, in Zürich 4, unter Assek. Nr. 3935
für Fr. 430,000. — assekuriert, Schätzung 1927, •

mit
2. 4 Aren 72,1 m2 Gebändcgriindfläche und Hofraum.

Grenzen, Grunddienstbarkeiten, Personaldienstbarkeit usw. laut
Grundprotokoll.

Bctreibungsanitliclie Schätzung: Fr. 410,000. —.
Höchstangebot an der 1. Steigerung: Fr. 350,000.—.
Der Erwerber hat an der Steigerung vor dem Zuschlag auf Abrechnung

an der Kaufsimiine Fr. 5000. — bar zu bezahlen. Im übrigen wird auf die
Steigernngsliedingungen verwiesen.

Zürich, den 29. Januar 1935. Betreibungsamt Zürich 4:

Bosshard.

Ct. de Valid Office des poursuiles de Lausanne (59722)
Vente d'immeubles. — Deuxlfeme enchfere.

• Lo vendredi 8 mars 1935, 16 heu res, au Caf6 du Prieur6 (salle du
Ccrcle), ä Pnlly. l'Offico des Poursuites procedera k la vonte par voie
d'enchcres pnbl'qucs (deuxiöinc enchfre) des immeubles appartenant k la
S o c i 61 6 Immobiliöre Entre Deux Ponts A., sociötö anonyme

ayant son siege k Crissier, eoinprenant bätiments, soit habitation et d6pen-
danees,-champs, pr6s et hois d'une superficie totale de 8 ares 70 eentiares,
situ6s Sur le territoire de Pully, Avenue des Cerisicrs, au lieu dit «Es Enrou-
venoz®.

Assurance-incendie: fr. 127,000.—.
Estimation officielle: fr. 160,000. —.
Taxe de l'Office des Poursuites: fr. 110,000.—.
Les conditions de vente, la designation cadastrale, ainsi que l'etat de<

charges seront k disposition des int6ress£s au bureau de l'Office des
Poursuites, Rue de Genöve 7, d6s le 18 f6vrier 1935.

Vente requise par. la cr6ancif:re hypoth6caire en premier rang.
Aucune offre n'a <St6 faite en premiere enchSre. '

Lausanne, 24 janvier 1935. L'Office des Poursuites:
A. Henny, subst.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassfundung und Aufruf zur Forderungseingabe •

(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis coneordaiaire et appel aux erianciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvcrtrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les dibltcurs ci-apräs ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les erwandere sont invitäs ä prodnire
leurs cr&nces auprts du commlssaire dans
le dllai lixi pour les productions sous
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Kt. Zürich Konkurskreis Zürich, Altstadl (460)
Schuldner: Vorberg Otto, Kürschnerei und Handel in Pelzen und

Fellen, wohnhaft: Höhestrasse 7, Zollikon, Geschäft: Limmatquai 94,
Zürich 1.

Datum der Stundungsbewilligung mit Beschluss des Bezirksgerichtes
Zürich III. Abteilung: 23. Januar 1935.

Sachwalter: Rechtsanwalt E. R. Sassella, Bahnhofstrasse 24/L, Zürich 1.
Eingabefrist: Bis zum 19. Februar 1935.
Die Gläubiger des Genannten werden anmit aufgefordert, ihre Ansprüche

beim Sachwalter anzumelden.
Gläubigerversammlung: Dienstag, den 12. März 1935, nachmittags 15 Uhr,

im Restaurant zur «Kaufleuten®, Pelikanstrasse 18, Zürich 1.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung im

Bureau des Sachwalters an der Bahnhofstrasse 24/L, beim Paradeplatz.

Kt. Bern Konkurskreis Burgdorf (472)
Schuldner: Reber -Müller Fritz, Comestibles, in Oberbu'g.
Datum der Stundungsbewilligung durch Erkenntnis des Gerichtspräsidenten

von Burgdorf: 24. Januar 1935.
" • Sachwalter: Ed. AeberlL Direktor der Treuhandgesellschaft Providentia,
Spitalgasse 4. Bern.

Eingabefrist: Bis und mit .27. Februar 1935.
Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Forderungen beim

Sachwalter anzumelden.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 14. März 1935. nachmittags

3 Uhr, im Domizil der obgenannten Treuhandgesellschaft.
Die Akten liegen während 10 Tagen vor der Versammlung beim

Sachwalter zur Einsicht der Beteiligten auf.

Kt. Bern Konkurskreis Obersinmienial (474)
Schuldnerin: Hofer-Dellsperger Martha, Frau Wwe.,

Gottfrieds sei., Wirtin zur Gemse, in Zweisimmen.
Datum der Stundungsbewilligung durch Erkenntnis des Gerichtspräsidenten

von Obersimmental: 21. Januar 1935.
Sachwalter: Ed. Iniobersteg, Fürsprecher und Notar,- Zweisimmen.
Eingabefrist: Bis und mit 23. Februar 1935.
Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche beim

Sachwalter schriftlich anzumelden.
Gläubigerversammlung: Montag, den 11. März 1935, nachmittags 2 Uhr,

im Hotel zur Gemse, in Zweisimmen.
Die Akten können 10 Tage vor der Versammlung beim Sachwalter

eingesehen werden.

Kt. Schwyz Bezirksgericht Höfe in Wollerau (446)
Schuldnerin: Peter-Bingesser Marie, Frau, Tuch- und Mer-

ceriewaren. Pfäffikon (Schwyz).
Stundungsdauer: 2 Monate.
Sachwalter: Richter C. Bürgi, Wylen b. Wollerau, mit Substitutionsrecht

auf J. Bachmann, Notar und Konkursbeamte.-, Wollerau.
Eingabefrist: 20 Tage. Nichtbeachtung bedingt Stimmrechtsausschluss.
Gläubigerversammlung: Freitag, den 1. März 1935, nachmittags 2 Uhr,

im «Hinterhof», Wollerau.
Akteneinsicht: 10 Tage vor der Versammlung.

Wollerau, den 23. Januar 1935. ' Bezirksgericht Höfe.

Verlängerung der Nachlasstundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchlCG 295, Abs. 4.) (L- P. 295, al. 4.)

Kt. Bern Konkurskreis Interlaken (469)
Durch Verfügung des Gerichtspräsidenten von Interlaken vom 25.

Januar 1935 ist die der Brunner Anna, Frau, Hotel du Pont, Unterseen,
bewilligte Nachlasstundung bis 27. März 1935 verlängert worden.

Die durch briefliche Mitteilung an die Gläubiger verschobene
Gläubigerversammlung findet nun statt Donnerstag, den 14. März 1935, nachmittags
3 Uhr, im Bureau des Sachwalters in Interlaken, wozu die Gläubiger hiermit
eingeladen werden.

Aktenauflage: 10
waiters.

Tage vor der Versammlung im Bureau des Sach-

Interlaken, den 26. Januar 1935. Der Sachwalter:
M. Häni, Notar.



264 — N« 24 30. I. 1935

Kt. Aargau Bezirksgericht Bremgarten (475)
Das Bezirksgericht Bremgarten hat mit Beschlu3s vom 26. Januar 1935

die dem Wicki Gottlieb, Handlung, Villmergen, unterm 1. Dezember
1934 bewilligte Nachlasstundung um zwei weitere Monate, d.h. bis 1. April
1935, verlängert.

Bremgarten, den 26. Januar 1935. Namens des Bezirksgerichts:
Der Präsident: E. Meier
Der Gerichtsschreiber: Dr. Brunner.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Grandson (470)
Dans son audience du 28 janvicr 1935, le president du Tribunal du

distriet de Grandson a prolong^ de deux niois le sursis coneordataire accordö
k Simonin Hermann, eafetier, ä Bullet.

L'assemblöe des crAaneiers primitiveinent fixöe au 28 crt. est rcnvoyöe
au lundi 1er avril 1935. ä 14 henres, en Salle du Tribunal, k Grandson.

Grandson, le 28 janvier 1935. Le eommissaire au sursis:
II. Bornand.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Les opposants au concordat penvent
sc presenter il l'andience pour laire valoir
leurs moyens d'opposition.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Naclilassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Kt. Bern Richleraml II Bern (447)
Schuldner: von Steiger Wladimir, Delikatessengeschält «Kaspia»,

Kranigasse 47, in Bern.
Datum der Verhandlung Dienstag, den 19. Februar 1935, vormittags

9 Uhr, vor dem Nachlassrichter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthause
Bern.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung des
Nachlassvertrages im Verhandlungstermine selbst anbringen.

Bern, den 25. Januar 1935. Der Nachlassrichter:
Jäggi.

Kt. Bern Bichlerami II Bern (448)
Schuldnerin: Firma Weber.-Lanz, Odeon-Haus, Hirschengraben,

Bern.
Datum der Verhandlung: Dienstag, den 19. Februar 1935, vormittags

9.30 Uhr, vor dem Nachlassrichter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amtkauso
Bern.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung des
Nachlassvertrnges im Verhandlungstermine selbst' anbringen.

Bern, den 25. Januar 1935. Der Gerichtspräsident I:
Jäggi.

Ct. de Berne Tribunal des Franches-Monlagnes, a Saignelcgier (476)
Döbiteur: Donze-Boillat Joseph, fabrieant d'horlogerie, aus

Breulenx.
Jour, heure et lieu de l'audience: Mercredi le 13 fevrier 1935, ä 10)4 hs.,

dans la Salle des Audiences du Trihuual ä Saignelcgier.
Les opposants sont avisos qu'ils penvent se presenter ä cctte audience

pour faire valoir leurs moypns d'opposition.

Saignel6gier, le 29 janvier 1935. Le prösident du Tribunal:
Dr. Wilhelm.

i

Kt. Bern Bichleramt Schhssmit (471)
Naehlassehuldner: Sieber Fritz, Autogarage und Reparaturwerkstätte.

Münsingen.
Verhandlungstermin: Mittwoch, den G. Februar 1935, vormittags 10 Uhr,

vor dem Gerichtspräsidenten von Konolfingen in Pchlosswil.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen den Nachlas3vertrag

mündlieh in dpr Verhandlung oder vorhpr schriftlich anbringen.

Schlosswil, den 28. Januar 1935. Der Gerichtspräsident:
Ackermann.

Kt. Luzern Amlsgerichisvizepräsidenl von T.uzern-Sladt (477)
Schuldner: Kaufmann Leo, Hotel Sonnenberg, Kriens, wohnhaft in

Luzern.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Montag, den 25. Februar 1933,

nachmittags 3 Uhr, im Amtsgerichtsgehnude. Grabenstrasse Nr. 2. Luzern.
Einwendungen gegen den Naclilassvertrag sind an dieser Verhandlung

anzubringen.

Luzern, den 29. Januar 1935.
Der Amtsgerichtsvizepräsident von Luzern-Stadt:

P. Segalini.

Kt. Graubündea Kreisami Klosters (461)
Die Verhandlung tiber den Nachlassvertrag Picenoni, Alpina,

Klosters, wird angesetzt auf Dienstag, den 5. Februar 1935, 9.15 Uhr, im
Gemeindehaus Rätia, in Klosters. Einwendungen gegen den Nachlassvertrag
können an der Verhandlung geltend gemacht werden.

Kreisamt Klosters.

Bestätigung des Nachfassrertrages — Homologation du concordat
(SchKG 30C, 308, 317.) (L. P. 300, 308, 317.)

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (478)
Das Bezirksgericht Zürich, III Abteilung, hat durch Beschluss vom

21. Dezember 1934 den von BUttiker Otto, Buchdruckerei, Holbein-
strasse 35, Zürich, seinen Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag auf
der Basis einer Nachlassdividende von 20 %, zahlbar binnen 20 Tagen nach
der rechtskräftigen gerichtlichen Bestätigung des Nachlassvertrages,
bestätigt und auch für die nichtzustimmenden Gläubiger verbindlich erklärt.

Der Beschluss ist in Rechtskraft erwachsen und damit die dem
Nachlassschuldner seinerzeit bewilligte Nachlasstundung nunmehr • beendigt.

Zürich, den 26. Januar 1935.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, ITL Abteilung:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Springer.

Kt. Thurgau Bezirksgericht Aibon in Bomanshorn (449)
Schuldnerin: Verlassenschaft des Oes er Emil, sei., MetzgerineiBter,

in Freidorf.
Bestätigung zu 20 %. Bc3clilus3 vom 24. Januar 1935.

Romanshorn, den 25. Januar 1935. Gerichtskanzlei Arbon.

Pfandnachlassverfahren und Nachlasstundung
(Bundcsbcscliluss vom 30. Scptcmbcv 1932 uiul Ergänzung vom 27. Mllrz 1934.)

Kt. Bern Bichlcraml II Bern (450)
Nachlasstuudungsgesuch verbunden mit Gesuch um Eröffnung des

Pfanduachlassverlahrens.
Gesuchsteller: Gebrüder:

l.StaiberKarl Gust a. v, in Bern, und
2. Staiber Johann Karl, in Zürich, Eigentümer der Besitzung

«Staiber's Hotel Garui», Schwanengasso 8, in Bern.

Verhandlungstermin: Fieitag. den 8. Februar 1935, nachmittags 3 Uhr,
vor dem Nachlassriclitcr von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthauso Bern.

Die Gläubiger des Gcsuohstcllors können ihre Einwendungen gegen dio
Erteilung der Stundung und die Eröffnung des PfandnachlassVerfahrens
schriftlich bis zum 7. Februar 1935 beim Richteramt II Bern, oder mündlich
im Termine anbringen.

Bern, den 25. Januar 1935. Der Nachlassrichter:
' Jäggi.

Kt. St. Gallen I. Zivilkammer des Kantonsgerichlcs, St. Gallen (451)
Verhandlung über den Nachlassvertrag und das Pfandnachlassverfahren.

Schuldner: Bösch Otto, Wirt zum «Jakobshof», Wattwil.
Verhandlungstermin: Montag, den 18. Februar 1935, vormittags 8)4

Uhr, im Kantonsgeriehtssaal St Gallen.
St. Gallen, den 24. Januar 1935. Der Kantonsgerichtsschrcibcr:

Dr. P. Schreiber.

Kt. Bern Bichlerami Inlerlakcn (479)
Nachlasstundungsgesuch verbunden mit Gesuch um Eröffnung des

Pfandnachlassverfahrens.
Gesuchstellerin: Sehneider geb. Lörtscher Rosa, Inhaberin der

Pension Erika in Spiez, wohnhaft in Unterseen.
Verhandlungstermin: Montag, den 4. Februar 1935, nachmittags 4 Uhr,

vor Richtcramt Interlaken im Schloss daselbst.
Die Gläubiger der Gesuchstellerin können ihre Einwendungen gegen die

Erteilung der Stundung und die Eröffnung des Pfandnachlassvcrfahrens
schriftlich bis 4. Februar 1935 beim Richteramt Interlaken oder mündlich im
Termin anbringen.

Interlaken, den 28. Januar 1935. Der • Gerichtspräsident:
Itten.

Kl. Graubünden Konkurskreis Schanfigg (480)
Verlängerung der Stundung im Pfand- und Kurrentnachlassverfahren.
Der Ausschus3 des Bezirksgerichtes Plessur hat die dem Wettengl

W., Hotel Eden. Arosa, seinerzeit bewilligte Stundung um 4 Monate, d. h.
bis zum 2. Juni 1935 verlängert.

Cliur, den 31. Januar 1935. Der Sachwalter:
C. Brüggenthaler.

Nachlasstundungsgesuch — Demande de sursis coneordataire
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Solothurn Amlsqcricld Dorneck-Thierstein in Dornach (481)

Verhandlung über die Bewilligung einer Nachlasstundung.
Den Gläubigern des Ritter-Ballmer Hermann, Bäckermeister,

in Dornach, wird hiermit zur Kenntnis gebraeht, dass die Verhandlung über
die Bewilligung einer Naclilasstundung von zwei Monaten angesetzt ist auf
Samstag, den 9. Februar 1935, vormittags 8 Uhr. nach Dornach.

Allfällige Einwendungen können an dieser Verhandlung angebracht oder
vorher schriftlich eingereicht werden.

Dornach, den 29. Januar 1935.

Der Amtsgerichtspräsident von Dorneck-Thierstein:
Haberthür.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt. Bern Bichleraml Burgdorf (482)
Moratorium.

Bank in Burgdorf, Aktiengesellschaft,.mit Sitz in Burgdorf.
Der Unterzeichnete hat am 24. Januar 1935

erkannt: '

1. Die Konkurseröffnung der Aktiengesellschaft unter der Firma Bank in
Burgdorf wird gemäss Art. G57, Abs. 3 O. R., aufgeschoben und es wird
der genannten Firma ein Zahlungsaufschub bis 30. Juni 1935 bewilligt.

2. Betreibungen können während dieser Zeit gegen die Schuldnerin nicht
angehoben werden.

3. Der Schuldnerin ist gestattet, den Geschäftsbetrieb unter der Aufsicht
des bestellten Sachwalters fortzuführen.

4. Als Sachwalter wird bestellt: Herrn Jean Kleiner, gew. Bankdirektor,
zurzeit in Burgdorf. Er erhält den Auftrag, einen Status aufzustellen
und alle zur Erhaltung des Vermögens dienlichen Anordnungen zu
treffen, sowie den laufenden Betrieb im Sinne von Ziffer 3 liicvor zu
überwachen. '

Burgdorf, den 28. Januar 1935. Der Gerichtspräsident:
Rcichcnbach.

Ct. Ticino (183)Pretura di Betlinzona
Concessioue di moratoria.
(art. 296 legge fed. E. F.)

La Pretura di Bellinzona, con suo deereto 28 gennaio 1935, ha conoesso
una moratoria di mesi due a Piazza Gerolamo, Hötel Tonriste,
in Bellinzona. Quale commissario per il concordato venno designato il sig.
Dr. Aldo Pedotti, in Bellinzona.

Bellinzona, Ii 28 gennaio 1935. II seg. assess.: F. Biaggi.
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I. Hauplrcgislcr — I. Registre principal — I. Registro principale

Zurich — Zurich — Zurigo
1935. 20. Januar. Studio für praktische Erfolgspsychologie, Genossenschaft,

mit Sitz in Zürich (S. II. A. 13. Nr. 47 vom 26. Februar 1934, Seite
513). Waldemar Weber ist aus dem Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift

ist damit erloschen. Neu wurde als einziges Vorstandsmitglied mit
Einzelunterschrift gewählt Heinrich Urcch, Kaufmann, von Othmarsingcn
(Aargau), in Zürich. Das Gesehäftslokal wurde verlegt nach Culmann-
strasse 20, in Ziirieh G (bei II. Urech).

20. Januar. Wohlfahrtsfond der Gelatinefabrik Winlerthur, in Winter-
tliur (S. II. A. 13. Nr. 173 vom 27. Juli 1932, Seite 1841). Dr. Hermann
Mcyer-Slräuli ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; dessen
Unterschrift ist damit erloschen. Neu wurde als Präsident in den Stiftungsrat

gewählt Dr. William Gresly, Dircktions-Sckretär, von Bärschwil (So-
lothurn), in Winlerthur. Der Genannte zeichnet mit einem der übrigen
Stiftungsratsmitgliedcr kollektiv.

Waren aller Art. — 20. Januar. In die Kommanditgesellschaft
unter der Firma Emy-Thut A Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 291 vom
12. Dezember 1933, Seite 2912), tritt als weiterer unbeseliräukt haftender
Gesellschafter ein Dr. Emst H.Zollinger, von Zürieh, in Zürich 2. Die
Firma verzeigt als nunmehrige Geschäftsnatur: Agentur und Kommission,
Import und Export in Waren aller Art.

Klciderhandlung. — 26. Januar. Die Firma Donato Pasetti, in
Zürich 4 (S. II. A. B. Nr. 302 vom 27. Dezember 1926, Seile 2248),
Klciderhandlung, Warenhalle, ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.

Oelc und Fette. — 20. Januar. Inhaber der Firma Werner Zum-
büfif, in Zürich 11 (Secbach), ist Werner Zumbühl, von Stans (Nidwaiden),
in Zürich 11. Handel in technischen Oclcn und Feiten, sowie Speiseölen.
Secbaebcrslrasse 62.

Bern — Berne — Bertia
Bureau Bern

1935. 25. Januar. Unter der Firma Central Garage A. G. Bern besteht,
mit Sitz in Bern, auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft,
deren Statuten am 21. Januar 1935 aufgestellt worden sind. Die Gesellschaft
bezweckt, Eei es auf eigene Rechnung oder durch Verpachtung, den Weiterbetrieb

der Grand Garage Central in Bern, Vertretung von Automobilfabriken,

Handel mit Automohilen. Motörvelos, Zubehördcn, Garagebetrieb,
Reparaturwerkstätten, Verkauf von Benzin und Oel. Die Gesellschaft erwirbt
zu diesem Zweeke im Grundpfandverwertungsvcrfaliren gegen Ed. Probst,
Kaufmann, in Beim, die Garagebesitzungen Nrn. 6 und 8 an der Maulbeer-
strassc in Bern zum Steigerungszusehlagsangebot. Der Steigerungskaufpreis
wird getilgt durch die Ucberuahme aufhaftender Hypothekarfordcrungcru
Die Gesellschaft kann ausserdem noeh andere Garage-Geschäfte oder
sonstige Liegensehaften kauf- oder pachtweise übernehmen, oder sich an
Unternehmungen ähnlicher Art beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 30,000,
eingeteilt in G Namenaktien zu Fr. 5000. Die. gesetzlich vorgesehenen
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen HandelsamtsblatL Dem
Verwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern gehört zurzeit einzig an: Oscar Müller,
Sachwalter, von und in Bern, welcher die Gesellschaft dureh seine
Einzelunterschrift vertritt. Domizil: Manlbccrstrasse 6/8.

25. Januar. Unter der Firma Liegenschafts A. G. Haspelmatte
gründet sieb, mit Sitz in Bern, auf unbestimmte Dauer eine
Aktiengesellschaft. Die Statuten sind am 23. Januar 1935 festgelegt worden.
Zweck der Gesellschaft ist die Erwerbung, Ausbeutung und der Verkauf von
Grundstücken und Gebäuden, insbesondere auf der Haspelmatte Bern. Die
Gesellschaft kann sieb auch an andern Unternehmungen beteiligen und alles
unternehmen, was dem Geschäftszweck förderlich sein wird. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 10,200 und ist eingeteilt in 102 auf den Namen lautende,
voll Unbezahlte, Aktien von je Fr. 100. Die gesetzlich vorgesehenen
Publikationen erfolgen im Schweizerischen HandelsamtsblatL Dem Verwaltungsrat
von einem oder mehreren Mitgliedern gehört zurzeit einzig an: Hans Wirz,
von Zetzwil (Aargau), Architekt, in Bern, welcher die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift führt. Domizil:. Viktoriastrasse 69 (bei Wirz & Möri A. G.

Bauunternehmnng).
29. Januar. Unter der Firma Liegenschafts A. G. Befpstrasse 38 c

gründet sich, mit Sitz in Hein, eine Aktiengesellschaft auf
unbestimmte Zeildauer. Die Statuten sind am 19. Januar 1935 festgesetzt worden.

Zweck der Gesellschaft ist Erwerb. Ausbeutung und Verkauf von
Grundstücken und Gebäuden, insbesondere der Liegensehaft Bclpstrasse 38 e

Bern. Die Gesellschaft kann sieh anch an andern Unternehmungen beteiligen

und alles vorkehren, was dem Gcschäftszweek förderlich sein wird.
Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 15,000, eingeteilt in 15 Namenaktien
von Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische HandelsamtsblatL Der Verwaltnngsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern, gegenwärtig einzig aus: Hermann- Möri, von Lyss,
Baumeister. in Rem. Er vertritt dio Gesellschaft dureh Einzelunterschrift.
Domizil: Viktoriastrasse 69 (bei Firma Wirz & Möri, Aktiengesellschaft).

Bureau Blankenburg (Berirk Obersimmental)

Wirtschaft. — 28. Januar. Die Einzelfirma Karl Moser, Wirtschaft,
mit Sitz in Rnltigcn (S. II. A. B. Nr. 491 vom IG. Dezember 1905, Seite
1961), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bureau Erlach

Wirtschaft. — 29. November. Die Firma Gottfried Binggeli,
Wirtschaft, in Ins (S. H. A. R Nr. 161 vom 7. Juli 1919, Seite 1197), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 29. November. Inhalier der Firma Fritz Binggeli,
in Ins, ist Fritz Binggeli, von Wählern, in Ins. Betrieb der Wirtschaft zum
Rcbstoek.

Scbwyz — Schwyz — Svitto

Abrciss- und Kunstkalender usw. — 1935. 26. Januar. Calen-
daria A. G. (Calendarfa S.A.) (Calendaria Lfd. Co.), in Immensee (Küssnaeht)
(S. II- A. B. Nr. 58 vom 10. März 1933, Seite 586). Aus dem Verwaltungs-
ratc sind Dr. Wilhelm Meili-Wclti und Adam Freulcr ausgeschieden. Deren
Kolfcktivunterschriftsbercchtigung ist erloschen. Neu in den Verwaltungsrat,

mit dem Reelilc der Kollektivuntcrschrift mit einem der übrigen Zeich-

nungsbercehtigten, sind gewählt worden Markt Bauer geb. Judlin, Privat,
von und in Basel, und Dr. Georges Bauer, Kaufmann, von und in Basel.

20. Januar. August Kappelcr, sen., August Kappcler, jun., und Friedrich

Kappelcr, alle von und in Schwyz, haben unter der Firma August
Kappeler & Söhne, mech. Schlosserei & Installationsgeschäft, in Schwyz,
eine KollektivgeselLschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1935 ihren
Anfang nahm. Mechanische Schlosserei und Installationsgeschäft.

20. Januar. Prader&Co. Aktiengesellschaft, Ingenieur-und Bauunternehmung

Zürich, mit Ilauplsilz in Zürich und Filiale Siebnen-Sehübel-
baeh (S. II. A. B. Nr. 18 vom 23. Januar 1931, Seite 198). Die Einzclprokura
Robert Ilunger, Ingenieur, ist erlosehen.

Glares — Glarig — Glarona

Rolfärberci, Druekcrei. — 1935. 2G. Januar. Die Kollcklivgesell-
schaft unter der Firma Tschudi & Cie. in Liq., Rotfärberei und Druckerei,
in Schwanden (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1929, Seite 2046).
wird naeh durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

26. Januar. A. G. Batimwofldruckerei Hohlenstein, mit Sitz in Glarus
(S. H. A. B. Nr. 70 vom 26. März 1925, Seite 510, und Nr. 209 vom 7.
September 1934, Seite 2490). Als weiteres Mitglied des Verwaltungsrates wurde
Dr. jur. Max Preiswerk, Kaufmann, von und in Basel, gewählt, ohne
Unterschrift.

BaumwolI-Spinnerei;usw. — 26. Januar. Schüler & Cfe., Banm-
woll-Spinnerei und Weberei, in Rüti (Glarus) (S. H. A. B. Nr. 159 vom
16. Juni 1897, Seite 655, und Nr. 223 vom 23. September 1933, Seite 2245).
Der Name des Prokuristen Heinrich Tschudi-Blumcr wird abgeändert in
Heinrieh Tsehudi-Dietrich.-

26. Januar. Schweizerische Kreditanstalt, mit Hauptsitz in Zürich und
Zweigniederlassung in Glarus (S. II. A. B. Nr. 88 vom 17. April 1917,
Seite 622, und Nr. 306 vom 30. Dezember 1932, Seite 3080). Die Prokura
von Heinrich Kubli ist erloschen. Kollcktivprokura ist erteilt an Karl
Doswald, von Neuheim (Zug), in Glarus, in dem Sinne, dass der Genannte
kollektiv mit einem andern Unterschriftsberechtigten für die Zweigniederlassung

Glarus zeichnet.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Murlen (Bezirk See)

Handelsgärtncrei, Spezereien. —1935. 25. Januar. Der Tnhaber
der Firma Christian Barth, Handclsgärtnerei, Obet- und Gemüsehandel, Spe-
zercihandlung, in Kerzers (S. H. A. B. Nr. 115 vom 15. Mai J919, Seite 830),
meldet, dass er auf den Obst- und Gemüsehandel verzichtet hat

Landesprodukte. Spezereien, Mercerie. — 25. Januar.
Der Inhaber der Firma Peter Egger, Landesprodukte, in Gr. Gusehelmuth
(S. H. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar 1924, Seite 185), meldet, dass er die Natnr
seines Geschäftes abgeändert hat in «Getreide, Futtermittel, Dünger, Spe-
zerei-, Mercerie- und Weinhandhmg».

Epieerie, mercerie. — 25 janvier. La raison individuelle
Auguste Carre!, öpicerie, mercerie, ä Villarepos (F. o. s. du c. du 4 juillet
1919, n° 159, page 1182), est radiüe ensuite de renonciation du titalaire.

Epieeric, mereerie, boulangerie. — 25 janvier. Le titulaire
de la raison individuelle Joseph Scherfy, ä Villarepos, est Joseph Seherly,
fils de Louis, de la Roche, ä Villarepos. Epieeric, mercerie et boulangerie.

Epicerie, farine. — 25 janvier. La raison individuelle Waeber
Gaspard, epicerie, commerce de farine, ä Courtepin (F. o. s. du e. du
24 mars 1903, n° 118, page 463), est radiee d'offiee ensuite de deees du
titulaire.

SchafIhausen — Schaf fhouse — Sciaffusa
1935. 26. Januar. Landwirtschaftliche Genossenschaft Buchberg, mit

Sitz iu Bnehberg (S. H. A. B. Nr. 311 vom 21. Dezember 1921, Seite 2461).
Zum Präsidenten des Vorstandes wurde gewählt der bisherige Geschäftsführer

Hermann Fehr. Kaufmann; zum Geschäftsführer der bisherige Präsident

Johann Rösehli, Küfer; beide von und in Buchberg. Die reehtsver-^.
bindliehe Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident und der
Aktuar kollektiv. Die Unterschrift des Jobann Röeehli ist erloschen.

Tessio — Tessin — Tieino
üislrello di Mendrisio

1935. 2S gennaio. La S.A. di Spedizioni e O. Nestore Tagliabue Societä
Anonima, esereizio di un irnpresa di spedizioni eon sede in Cbiasso (F. u. s.
di c. del 25 agosto 1926. n° 197. pag. 1530, e del 24 giugno 1932, n° 145,
pag 1556), notifiea ehe nella sua assemblea generale straordinaria delT 8 gennaio

u. s. ha niodifieato la propria ragione sociale, toglicndo dalla stessa
la aggiunta «e O. Nestore Tagliabue» ed avendo rilevato, senza assumere
l'attivo, Fazienda di spedizioni della ditta individuale Aurelio Colli, in
Chiasso, ha assunta la nuuva ragione. sociale S.A. di Spedizkmi ed Aurelio
Colli, Societä Anonima, in Chiasso. Orcste Ne-tore Tagliabue non e piü di-
rettoie della societä. La di lui firma e quindi estinta.

TrasportL — 28 gennaio. La ditta individuale Aurelio Colli, trus-
porti, in Chiasso (F. u. s. di c. del 22 gennaio 1934, n° 17, pag. 18S), viene
radiata dal registro di eommercio ad istauza del titolare per eessazione di
attivitä.

M a c e 11 e r i a sa.Iumeria. — 28 gennaio. Titolare della dilta
individuale Merlo Giuseppe, in Novazzano. e Giuseppe Merlo fu Tomaso. da
Novazzr.no suo domieilio. Macelleria e salumeria.

Waadt — Vaud — Vaad
Bureau de Cully

1935. 24 janvier. Sous la raison sociale Exploitation du Cercle de

l'Eruiilage S.A., il est eonstitne une soeiöte anonyme, dont le siege
est ä Epesses et qui a pour but: Fexploitatiou du Cercle de I Ermitage
(eerelc privö), ä Epesses, comprenant la vente de toutes boissous et la restoration.

Les Statuts portent la date du 17 janvier 1935. La duree de la socitHe
est illiniitöe. Les publications iniposees par ks Statuts ou par la loi sont
faites dans la Fenille des Avis Officiels du Canton de Vaud. Le capital social
est fixe a, la sonime de fr. 2000, divise en 20 actions de fr. 100 ehaeune,
nominatives, cntiereuient liberties. Le conseil d^dministration est eomposö
de 1 ä 3 membres. La socidtö est engagee vis-ä vis des tiers par la signature
individuelle de radministrateur si le conseil est composö d'un seul membre
on par la signature collective de deux administrate^» si le conseil est compost

de plusienrs membres. Le premier conseil est eomposö d'un seal membrc:
Paul Lin, de Riex et Lntry, comptahle. domicilii1, ä Riex. Les bureaux de la
soeiütü sont au Cercle de !'Ermitage Epesses.

Entreprises de bätiments, etc. — 24 janvier. La raison
Jean Panico, entreprisea de batiments, niateriaux de construction, ä Grand-
vaux (F. o. s. du c. du 15 avril 1931, n° 92, page 882), est radiee ensuite
de döces du titulaire.
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Bifrcau de Lausanne
25 janvicr. La Societe Immobilere de Montmeillan A. S. A., sociötö

anonyme ayant son siöge Lausanne (F.- o. s. du c. du 28 janvier 1930), a,
dans son assemble gdnörale du 17 janvicr 1935, pris acto de la dömission
de radministratcur Louis Bianehi, dont la signature est radiec, et a dösignö,
en son remplaccment,.coinme administrateur: Charles-Ami Martin-Pcrrcnoud,
de Stc-Croix, cafctier-rcstaurateur,,ä Lausanne, .lcqucl a la signature sociale
individuelle. Bureau de la sociötö: ä Lausanne, Rue Madeleine 10, Etudo du
notaire Marius Blanc.

25 janvicr. La Societe Immobilere Entre-Monts S. A., sociötö anonyme
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 25 juin 1929), a, dans son
assemblce gönöralc du 17 janvicr 1935, pris acte de la dömission de l'ad-
ministrateur Louis Bianehi, dont la signature est radiee, et a dösignö, en son
remplaccmcnt, comnic administrateur: Charles-Ami Martin-Pcrrcnoud, de
Stc-Croix, eafetier-restanrateur, ä Lausanne, lcqucl a la signaturo sociale
individuelle. Bureau de la sooietö: k Lausanne, Eue Madeleine 10, Etudo du
notaire Marius Blanc.

25 janvier. La Sociötö Immobilere «Le Merisier» S. A. Lausanne,
society anonyme ayant son siege k Lausanne (F. o. s. du c. du 14 janvier 1935),
a. dans son assemblec gönörale du 17 janvier 1935, pris acte de la dömission

de radministratcur Emile Chevallcy. dont la signature est radiöc, et a
liommö, en son remplaccmcnt, comme administrateur: Louis Bianehi, d'Italic,
r6gisseur, ä Lausanne, lequel a la signature sociale individuelle. Bureau de
La societe: ä Lausanne, Bel-Air Metropole 7, chcz Louis Bianehi.

25 janvier. La Society Immobilere Vallon-Signal S. A., society anonyme
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 25 juin 1930), a, dans son
assemblee generale du 17. janvier 1935. pris acte de la demission de
radministratcur Louis Bianehi, dont la signature est radiee,' et a nonimö, cn
eon remplaccment. comme administrateur: Charles-Ami Martin-Perrcnoud,
de Ste-Croix, cafctier-restaurateui, ä Lausanne, lequel a la signature socialo
individuelle. Bureau de la soeiöte: ä Lausanne, Rue Madeleine 10, Etude du
notaire Marius Blanc.

26 janvier. Le chcf de la maison Dr. Schmidt, Institut, a Lausanne, est
Huldreich Schmidt, alliö Rossi, de Buch-Affeltrangcn (Thurgovic) et St-Gall,
Dr. en philosophic, domicilie k Lausanne. Exploitation d'un institut de
jeunes gens, Chateau de Vclnes-La Sallaz. •

Huiles, comestibles, vins. — 28 janvicr. Le chcf de la maison

Lneien Ciocea, ä Pully, est Lucien Cioeea, allie Robady, d'Italic, ä
Pully. Commerce d'huiles, comestibles et vins cn gros. Bureau: 5, Pully-
Kord, Villa Fernande, Chcmin' de Villardiez.

Confection, chemiseric, etc..— 28 janvier. Jean von Allinen,
k Lausanne, confection pour hommes, chemiserie. ctc. (F. o. s. du e. du
13 mars 1934). Le titnlaire Jean von Allmen. de Lauterbrunnen (Berne),
commergant, et son öpouse Mina-Louise. nee Schweizer, domicilies k
Lausanne, ont adopts, suivant contrat de mariage du 26 deccmbre 1934, le
regime de la separation de biens (art. 231 C. C. S.).

Bureau de Morges
Charcuterie. — 25 janvier. La raison John Crausaz, ti St-Prex,

charcuterie (F. o. s. du.c. du 29 juillet 1929, n° 174, page 1567), est radiee
ensuite de depart du titulaire.

Bureau d'Orbe

Epicerie, quincalllerie,-, combustibles, etc. — 9
janvier. Albert-Henri, fils de Wilhclm-Adrien Baud,' d'Aubonne, Pisy et Mon-
therod, nögociant, domicilie ä Chavomay, et Susanne, fille de Ilermann-
Auguste, de Donneloye, domiciliee k Echallens, ont constitue sous la raison
sociale Albert Baud et Compagnie, une societe en commandite dont le siöge
est ä Chavomay. La societe a commence le 1er janvicr 1935. Albert Baud
est seul associe indefiniment responsable, et Susanne Courvoisier, com-
manditaire pour une commandite de fr. 5000. Epicerie, quincaillerie, engrais,
combustibles, agcnce agricole. •

Gypserie et peinture. — 28 janvier. Sous la raison sociale
A. Zaco et fils, il est constituö une sociötö.en nom collcctif. dont le siöge
social est ä Ballaigucs. La societe est composee de Alfred Ferdinand, fils
de Bernard Zaco, et son fils Charles-Louis Zaco, tous deux d'origine italicnne,
domicilies ä Ballaigues. La societe a commence le 1er janvier 1935. Entre-
prise de gypserie et peinture.

Bureau de Yeueg

Produits chimiques et techniques. — 25 janvier. Le chcf
de la maison Frangois Suhitilar, k la Tour-de-Peilz,"est Frangois, fils de
Frangois Suhitilar, originaire de Morges, domicilie ä la Tour-de-Peilz.
Representation d'articles de produits chimiques et techniques. Avenue des Alpes
n° 44.

25 janvier. La Banque Federale (Societe Anonyme), ayant son siöge
principal ä Zurich et une succursale (Comptoir) ä V e v e y (F. o. s.

du c. des 26 juillet 1901, n° 267, page 1066; 12 fevrier 1934, n° 35, page 387),
a, dans son assemblee generale extraordinäre des actionnaires du 27 dö-
cembre 1934, procede ä une revision de ses Statuts. Le capital social de
fr. 80,750,000 a ete r6duit k fr. 75,000,000 par le rachat et l'annulation de
11,500 actions de fr. 500. Le capital actucl est ainsi divisc en 150,000 actions
au porteur de fr. 500 chacunc. La signature collective ä deux a ete conferee
il Edouard Appenzeller Frühe, president du conseil d'adininistration, et ä

Max Müller-Koller, vice-president de ce conseil.
Imprimerie. — 26 janvier. La maison E. Cuendet, a Vcvey, im-

primerie (F. o. s. du c. du 17 juillet 1918, n° 168, page 1172), est radiee
ensuite de döcös du titulaire.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

Limonaden, Likör usw. — 1935. 26. Januar. Die Firma Cäsar

Zuber, Fabrikation von Limonaden, Likör, Sirup, Wcinhandcl, in Visp
(S. H. A. B. Nr. 225 vom 26. September 1933, Seite 2259), ist infolge Ucbcr-
tragung des Geschäfts an die Firma «Gebr. Zuber», in Visp, welche Aktiven
und Passiven übernommen hat, erloschen.

Cäsar. Zuber und Felix Zuber, Söhne des Cäsar, hcimatbcrcchtigt
in Törbcl, wohnhaft in Visp, haben unter der Firma Gebr. Zuber, in Visp,
eine Kollcktivgesellschaft gegründet. Dieselbe hat am 1. November 1934

begonnen. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der gelöschten
Firma «Cäsar Zuber », in Visp. Handel mit Wein, Likör, gebrannten Wassern

und Limonaden; und Betrieb einer Lohnbrennerei.

Bureau de Sion

Boucheric-chevalinc. — 25 janvicr. La maison Delphine-Augusta
Quennoz, boucheric-chcvaline, ä Sion (F. o. s. du c. du 10 mars 1930, page
513, n° 57), est radiee d'office par suite de faillite de la titulaire,

: I

Pension. — 26 janvior. La maison Cointe Cauiillc, Ponsion, Montana

(F. o. s. du c. du 3 novembro 1925, n° 256, pago 1836), est radiöo
par suite de remiso du "commerce.

Bureau de Sl-Maurice
24 janvicr. La Sociötö coopöratlve de Consommallon de St-Maurlce

et environs, ä St-Mauricc (F. o. s. du c. du 5 aoftt 1933, n° 181, page. 1906),
a diu mcinbrc du conseil d'admiuisliation Charles Pointct, laiticr, originaire
dfe Echandcns (Vaud), domicilie ;\ Lavcy-Villagc, cn rcmplaccmcnl de Tlico-
philc Deladocy, dönnsSionnairc, dont la signalure csl «Meinte. La sociölö
est engagee vis-ü-vis des tiers par la signature collective de deux mcmbres
du conseil d'adininistration.

« Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
j Bureau de Boudry

1935. 25 janvier. Dans son asscmhlöc generale du 4 juillet 1934, 1'AsIIe
de Pontareuse, pour la guörlson des buveurs, association avcc siöge ä Pon-
tarcusc riörc Boudry (F. o. s. du c. du 3 aoüt 1911, n° 192, page 1313, et
du 14 mars 1925, n° 60, page 434), a döcidö sa radiation du registre du
commerce. Elle continucra de subsister comme association au sens des art. 52,
a). 2, et 60 C. C. sans inscription.

Serrurcric. —25 janvicr. Le chcf de la maison Numa Grau, entreprise
die grosse et petite serrurcric, ä Pcscux (F. o. s. du c. du 1er juin 1920, n° 138,

page 1024), fait inscrire qu'il est egalemcnt originaire de Pcscux.
i Horticulture. — 25 janvicr. La raison Alfred Maeder, horticultcur,

ä Bcvaix (F. o. s. du c. du 29 juin 1920, n° 166, page 1238), est radiee
ensuite de remise de commerce ä la soeiöte cn nom collcctif «Alfred Maeder
et fils », inscritc cc jour.

Charles-Alfred Maeder, originaire de Bevaix, et son fils Cbarlcs-Manricc, '

de Bevaix, tous deux domicilies ä Bcvaix, ont constituö ä Bcvaix, sous la
raison sociale Alfred Maeder et fils, une sociötö cn nom collcctif ayant
commence le 1er janvicr 1933. La sociötö a repris l'actif et le passif de l'ancicnnc
raison «Alfred Maeder », radiöc. Horticulture.

i 25 janvicr. Sociötö d'embelllssement et d'organlsatlon des Plages du
liac S. A. ä Colombler, dont le siögc est ä Colombicr (F. o. s. du c. du 30 juillet
1930, n° 175, page 1611). Le conseil d'administration est actuellcmcnt
ciomposc comme suit: President: Henry de Bosset (dejä inscrit); vice-president:

Jules Vcuvc (inscrit jusqu'ici comme caissicr); caissicr: Paul
Montandon (inscrit jusqu'ici comme secretaire); secretaire: Edmond Boitcl
(inscrit jusqu'ici comme vicc-prösident); assesseur: Marc Gessler (nouveau),
maitre imprimeur, de Sion, ä Colombicr. Reginald Pcrrin nc fait plus partie
du conseil d'administration; sa signature est en consdqüence radidc.' La
societö anonyme continue d'dtrc engagde par la signature collective de deux
ihcmbres du comitd.

1

Bureau de Neuchälel

Sociötö immobiliere. — 25 janvicr. Mont-Blanc S. A., sociötö
änonyme ayant son siege ä Neuehätel (F. o. s. du c. du 18 deccmbrc 1928,
n° 297, päge 2388), fait inscrire qu'cnsuite de döcös, Jämcs Bcrtschingcr ne
fjait plus partie du conseil d'administration. Sa signature est en consequence

Iadiee.
11 a die remplace en qualitd de secretaire par Elisabeth Jcannerct

ide Bertschingcr, originaire de Travcrs, Sans profession, domiciliee ä
Neuehätel, qui engagera la socidtd par sa signature apposec collcctivcmcnt avec
Celle du prdsident Charles Jeanncrct, ddjä inscrit. Le siege de la socidtd a
£td transfere de la ruc de la Treille 10 ä la Place des Halles n° 13.
i • •

Genf —. Geneve — Ginevra
i 1935. 22 janvicr. Aux terines d'actc regu par Mc Paul Naville, notaire,
ä Genöve, le 16 janvicr 1935, il a dtd constitud sous la raison socialo:
Compagnie des Montres Florissant (Florissant Watch Company), une socidtd
anonyme ayant pour objet l'exploitation d'un commerce d'horlogcrie, spd-
eialement des «montres Florissant», ainsi que toutes opdrations commcrcialcs
s'y rattachant et notamment toute exportation d'horlogcrie ä l'dtranger.
Le sidge de la soeiöte est ä Genöve. La durde de la socidtd est illimitee.
Les Statuts portent la date du 16 janvicr 1935. Le capital social est de 2000
francs, divisö en 10 actions de fr. 200 chacune. Les actions sont nominatives.
Les publications de la societd ont lieu dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La societd est adininistrde par un conseil d'administration com-
pose de 1 ä 5 membres. Est appclö aux fonetiöns d'administrateur Marcel
Breitenstein, juriste, de et k Genöve, avec signature sociale individuelle.
Adresse de la socidtc: Avenue Bertrand n° 3, chcz Rudolf Feuerstein.

Thds, ctc. — 25 janvier. La maison A. Junod, suec. de L.
Tschin-ta-ni, commerce de thds, chocolats et articles de Chine, k Genöve
(F. o. s. du c. du 19 juin 1916, page 967). indique comme genre d'affaires
actucl: Commerce de thes et articles de Chine et du Japon.

Affaires immobiliöres, etc. — 25 janvier. La raison Louis
Molland, agence d'affaires immobiliöres et coinmcrciales, contentienx, ä
Genöve (F. o. s. du e. du 24 janvicr 1920, page 138), est radide ensuite de
fenoneiation du titulaire.

T a p i s s i e r, etc. — 25 janvier. Les locaux de la maison Ldon
Henry, tapissicr-ddcoratcur et ameublements, ä Genöve (F. o. s. du c. du
14 juin 1912, page 1074), sont actucllcment: Boulevard Jamcs-Fazy 11.
' Jardinier-Ma ralcher. — 25 janvicr. La maison Henri Maiige,
entreprise de pares et jardins, ä Pinchat (Veyricr) (F. o. s. du c. du 17 janvicr
1922, page 96), indique comme genre d'affaires actucl: Jardinier et ma-
ralchcr.

Fruits, etc. — 25 janvier. La maison Stolbaeh-Isler, commerce,
reprdsentation, exportation et importation de fruits du Midi, tous autres
produits du sol, dcnrecs alimcntaires et merchandises de nature diverse, ä
Gcncve (F. o. s. du c. du 24 novcmbrc 1931, page 2504), a modifid sa raison
comme suit: Henri Stolbaeh-Isler, et transförc ses locaux: Ruc Michcl-
Chauvct 3.

Moublcs, etc. — 25 janvier. La maison Paul Hidber, Gcnövo
(F. o. s. du c. du 14 novembro 1927, page 2003), indique conimo genre
d'affaires actuel: Fabriqiie de mcublcs modernes, commerce de lits ct.sonunicrs
mötalliqucs; lits et voiturcs d'enfanls; litcrie cn tons genres.

Bouchcrie-charcutcric, ctc. — 25 janvicr. La raison
Edouard Combaz, bouchcrie charcuterie et commerce do viand es cn gros, ä
Genövo (F. o. s. du c. du 29 novcmbrc 1933, page 2798), est radiec ensuite
de remise d'exploitation.

Pierres fines industrielles. — 25 janvier. Hartuiann et Uhl-
mann, fabrique de pierres fines industrielles, sociötö en nom collcctif, k
Genöve (F. o. s. du c. du 13 oetobre 1933, page 2395). Lo domicile de l'as-
sociö Hans-Albert Hartmann est actucllcment k Chöne-Bourg. Les locaux
de la maison sont transförös: Quai de St-Jean 28.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enrcgistrcments — Iscrizioni

Nr. 84856. — Ilinterlcgungsdatum: 15. November 1934, 21 Uhr. — Frie¬

drich Berger, Froebelstrasse 23, Zürich (Schweiz). — Fabrikmarke.

Apparate für die Wasserwirtschaft, wie Filter für Klärung, Enthärtung,
Enteisenung, Entsäurung, neutralisieren von Chlor, Stcrilisicrfilter und
Apparate, und dergleichen mehr. Apparate für die Hygiene, wie Desinfizier-
schränke, Klimatisatoren für Luftkonditionierung, und dcrgl. mehr. Appa¬

rate für den Maschinenbau diverser Konstruktion und Art.

UNIVERSANA

N° 84857. — Date du depot: 24 ddeembre 1934, 2 h. — Villard & Fabre,
17, ruc Barrömc, Lyon (France). — Marque de fabrique et de commerce.

Orfdvrcric.

Nr. 84858. — Hinterlegungsdatum: 26. Dezember 1934, 19 Uhr. — Ernst
Marti, Zetzwil (Aargau, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke,

Musik-Instrumente und -Apparate aller Art, '

N° 84859. — Data di deposito: 16 novembre 1934, ore 21. — Attlllo Fa-
roppa, Corso Gottardo 106, Chiasso (Svizzera). — Marca di fabbrica.

1 Bicielctta,

* J

liUli^LUEEPOSEE

Nr. 84860. — Hinterlegungsdatum: 13. Dezember 1934, 18 Uhr. — Haiba
A.-G., Staffelstrasse 8, Zürich 3 (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke,

Hafer enthaltende Nahrungs- und Genussmittel,

Haferchoc
Chocavoine

N° 84861. — Date du ddpot: 26 novembre 1934, 19 h. — Bdraudy-Vaure
et Cie., Societd ä rcsponsabilitd limitde, Place du Pontel, Ambert (Puy
de D6me, France). — Marque de fabrique.

Tous articles de bijouterie religieusei

Nr. 84862. — Hinterlegungsdatum: 8. Dezember 1934, 4 Uhr. — Franz
Bahner Aktlengeseilschaft, Volmerswcrtherstrasse SO, Düsseldorf (Deutschland).

— Fabrikmarke.
Silberne Bestecke

N° 84863. — Date du ddpöt: 12 ddeembre 1934, 18% h. — Pierre Farne!,'
1, Ruc du Berry, Paris (Franec). — Marque de fabrique et de commerce,

Un produit pharmaeeutique.

SIROP FAMEL
Nr. 84864. — Hinterlegungsdatum: 18. Dezember 1934, 9 Uhr. — Bernhard

Windier, zum Bären, Stein am Rhein (Sehweiz). — Fabrik- und
Handelsmarke.

Feine Chareuteriewaren.

Nr. 84865. — Hinterlegungsdatum: 24. Dezember 1934, 17 Uhr. — Aktien«
geselischaft vorm. Knopf & Co. Das Haus für Jedermann, Freiestrasse 56,
Basel (Schweiz). — Handelsmarke.

Strümpfe.

Nr. 84866. — Hinterlegungsdatum: 24. Dezember 1934, 17 Uhr. — Aktien¬
gesellschaft vorm. Knopf & Co. Das Haus für Jedermann, Freiestrasse 56,
Basel (Schweiz). — Handelsmarke.

' Seidenstrümpfe.

VAV,vtvv.

Jwt«K%uv<
$$$M
S<KVmvwvi

Nr. 84867. — Hinterlegungsdalum: 26. Dezember 1934, 16 Uhr. — Alex
Rotter, Grabenstrasse 7, Luzern (Sehweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Bijouteriewaren, insbesondere Ringe und Juwelen,
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Nr. 84868. — Hintcrlegungsdatum: 1. Januar 1935,10 Uhr.-—F. Holfmann-
La Roche & Co. Aktiengesellschaft, Basel (Schweiz). — Fabrikmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische, hygienische und
wissenschaftliche Zwecke, pharmaccutischc Präparate und Drogen, Pflaster,
Verbandstoffe, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Tier- und Pflanzen-
vertilgungsmittcl, Desinfektionsmittel, kosmetische Präparate! Ocle, Par-

fumerien, Seifen, diätetische Nährmittel.

Euoressone
Nr. 84869. — Hintcrlegungsdatum: 4. Januar 1935, 18 Uhr. — Widnier

& Cie., Hasle bei Burgdorf (Schweiz).-— Fabrik- und Handelsmarke.

Raucherwaren, insbesondere Zigarren und Tabak.

ANTILLA
N° 84870. — Ilinterlegungsdatum: 4 janvicr 1935, 7 h. — Max Mühlebach,

8, Avenue du Mail et 1—3, Ruc de laMuse, Genfive (Suisse). —Marque
de fabrique et de commerce. — (Renouvellemcnt avec extension des

produits de la marque n° 36258. Le däai de protection resultant du
renouvellemcnt court depuis le 29 octobre 1934.)

Papiers et cartons ainsi que tous produits en papiers et cartons.

SRtf<
Nr. 84871. — Hinterlegungsdatum: 13. Januar 1935, 4 Uhr. — Papier¬

fabrik Biberist, Biberist (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. —
(Erneuerung der Marke Nr. 36091. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 4. September 1934 an.)

Post- und Schreib-Papiere.

II LILT
Nr. 84872. — Hinterlegungsdatum: 13. Januar 1935, 4 Uhr. — Papier¬

fabrik Biberist, Biberist (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. —
(Erneuerung der Marke Nr. 36092. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 4. September 1934 an.)

Post- und Schreib-Papiere.

Uebertragungen — Transmissions
54500 und 79796. — C. Trautmann, Basel (Schweiz). — Uebertragung
an: O. Vullleumier & Cie., Acschcnvorstadt 68, Basel (Schweiz). —
Eingetragen am 21. Januar 1935.
47668. — Sorbo Rubber-Spongc Products Limited, Woking (Grande-
Bretagne). — Transmission ä: Sorbo Limited, Sorbo Works, Maybury
Road, Woking (Surrey, Grande-Bretagne). —A l'occasion de la
transmission de ccttc marque, Vindication des produits de celle-ci a dt6

limitcc ä: Articles de caoutchouc et de guttapercha; meubles et literle.

— Enregistre le 15 janvicr 1935.

milfeilungen - communications - comunicazionl"

Bundesrafsbeschluss Nr. 38 über die Beschränkung der Einfuhr
(Vom 29. Januar 1935.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den Buudesbcschluss vom 14. Oktober 1933 über

wirtschaftliche Massnahmen gegenüber dem Auslande*),

bcschliesst:

Art. 1

Die Einfuhr der hiernach genanuten Waren ist nur mit einer besonderen
Bewilligung der Sektion für Einfuhr des Volkswirtschaftsdcpartcmcntes
zulässig.

Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, diese Vorschrift bis
auf weiteres auf Waren aus bestimmten Ländern zu beschränken und für
diese Kontingente festzusetzen. Es hat solche Verfügungen dein Bundesrate

zur Genehmigung vorzulegen.
Tarlfnuuimcr Waren bezelclmuiig

52S Kautschuk und Guttapercha, aufgetragen auf Gewebe oder auf andere
Stoffe; Unterlagsstoffe, ein- oder beidseitig gestrichen,

ex 745/74G Röhrenvcrbindungsstllcke aus Wcichguss.

Art. 2

Die folgenden im Bundesratsbeschluss Nr. 8 vom 4. Juli 1932 über die
Beschränkung der Einfuhr genannten Waren können nur noch mit einer
besonderen Bewilligung der Sektion für Einfuhr des Volkswirtschaftsdepartc-
mentes eingeführt werden:
Tnrlfnummer Warenbezeichnung

ex 87as Forellen-Sömmerlinge und - Jährlinge bis und mit 15 cm Länge.

Art. 3.

Dieser Beschluss tritt am 1. Februar 1935 in Kraft.
Das Volkswirtschaftsdepartement und das Finanz- und Zolldcpartcmcnt

sind mit dem Vollzug beauftragt.

*) A. S. 49, 811. 24. 30. 1. 35.

Verfügung Nr. kk des eidgenössischen Volkswirischaflsdeparlemenls
über die Beschrankung der Einfuhr

(Vom 29. Januar 1935.)

(Durch den Bundesrat genehmigt am 29. Januar 1935.)

Das eidgenössische Volkswirtschaf tsdepartement,
gestützt auf Art. 2, Abs. 2. der Verordnung des Bundesrates vom 1.

Februar 1932 über die Beschränkung der Einfuhr,

verfügt:
Art. 1

Die in Art. 1 des Bundesratsbesehlusses Nr. 38 vom 29. Januar 1935
über die Beschränkung der Einfuhr vorgesehene besondere Bewilligung
ist bis auf weiteres erforderlich für Waren jeden Ursprungs der
Tarifnummern 528 und ex 745/746.

Art. 2

Die in Art. 2 des Bundesratsbeschlusses Nr. 38 vom 29. Januar 1935
über die Beschränkung der Einfuhr vorgesehene besondere Bewilligung ist
bis auf weiteres auch erforderlich für Waren jeden Ursprungs der
Tarifnummer ex 87a2.

Art. 3

Die Erteilung von Bewilligungen für die Einfuhr der in den Bundes-
ratsbeschlüsscn Nr. 6 vom 3. Juni 1932 und Nr. 16 vom 23. Februar 1933

genannten Waren der Tarifnummern 472 und 471 wird mit Wirkung ab
1. April 1935 der TextibTreuhandsteile in Zürich übertragen. Die Gesuche
auf besonderem Formular, das bei der Textil-Trcuhandstelle bezogen werden

kann, sind direkt an diese Stelle zu richten.

Art. 4
Die Einfuhrgesuche sind der Sektion für Einfuhr des Volkswirtschaftsdepartements

in Bern, bezw. der Textil-Treuhandstellc in Zürich auf
amtlichem Formular einzureichen. Die Formulare können bei der Sektion für
Einfuhr bezw. bei der Textil-Treuhandstellc sowie bei den kantonalen
Handelskammern bezogen werden.

Art. 5

Diese Verfügung tritt am 1. Februar 19315 in Kraft. 24. 30. 1. 35.

Gebührentarif Nr. 25 über die Erteilung von Einfuhrbewilligungen
("Vom 29. Januar 1935.)

(Durch Jen Bundesrat genehmigt am 29. Januar 1935.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartemcnt,
gestützt auf Art. 4 der Verordnung des Bundesrates vom 1. Februar

1932 über die Beschränkung der Einfuhr,

verfügt:

Art. 1

Für die Erteilung der Bewilligungen für die im Bundesratsbeschluss
Nr. 38 vom 29. Januar 1935 und für die in den Gebührentarifen Nr. 2
vom 2G. Februar 1932 und Nr. 24 vom 2. Oktober 1934 genannten Waren
erhebt die Sektion für Einfuhr folgende Gebühren, mindestens aber Fr. 1

pro Bewilligung:
Tarliitu inrner

195d

399b
528

ex 745

ex 746

Gebühren
Fr. per I'nnr

—.05

per 100 kg
Fr. Hp.

—.70
0.—
1.—
1.—



30. I. 1935 N° 24 — 269

Art. 2

Für die in diesem Tarif sowie in den bisherigen Tarifen festgesetzten
Gebühren gelten folgende allgemeine Bestimmungen:

a) Die Gebühr betrügt mindestens Fr. 1 pro Bewilligung.
b) Für die Verlängerung der Gültigkeitsdauer einer Bewilligung, soweit

eine solche Verlängerung aus wichtigen Gründen ausnahmsweise
zugestanden wird, äst nur eine Kanzleigebühr von Fr. 1—5 zu erheben.

e) Für nicht oder nicht vollständig verwendete Bewilligungen wird innert
Monatsfrist nach Ablauf der Gültigkeitsdauer die entrichtete Gebühr
verhältnismässig zurückerstattet unter Abzug eines der ausgenützten
Warenmenge entsprechenden Betrages sowie einer Kanzleigcbühr
von 10 % des zurückzuerstattenden Betrages, mindestens aber von
Fr. 1 pro Bewilligung.

Art. 3

Dieser Gebührentarif tritt am 1. Februar 1935 in Kraft.
24. 30. 1. 35.

Arrölö n° 38 du Conseil föderal relalif ä la limitation
des importations

(Du 29 janvier 1935.)

Le Conseil federal suisse,

vu I'arrötö födöral du 14 oetobre 1933 concernant les mesures de
defense öconomiquc eontre l'ötranger*),

arröte:

Article premier
L'ämportation des marehandises indiquöes ei-aprös ne pourra etre effec-

tuee que sur autorisation speciale du service des importations prös Ie

Departement de l'öconomie publique.
Le Departement de Peconomie publique est autorise ä restreindre,

jusqu'ä nouvel ordre, I'applieation de cette mesure aux importations de pays
determines et ä fixer les contingents pour ehaeun de ces pays. II soumettra
ses decisions ä l'approbation du Conseil föderal.
Numfros du tnrlf Däslgnntlon des marehandises

528 Caoutchouc et gutta perclia, appliquds sur tissus ou autres matiires;
etoffes imperm tables pour usages sanitaires, caoutchoutdes d'un
cötd ou des deux cötfs.

ex 745 et cx 746 Tiiccs de raccord cn fontc malleable.

Art. 2

Les marehandises dösignöes ei-aprös et qui entrent sous le numero
ex 87a2 compris dans la nomenclature de I'arröle du Conseil föderal n° 8 du
4 juillet 1932, relatit ä la limitation des importations, ne pourront plus etre
importöes que sur autorisation spöeiale du service des importations prös le
Departement de Peconomie publique:
Numäro du tnrlf Designation do la marchandise

cx 87a2 Truitcllcs d'un 4t4 et truitelles d'une ann4e jusqu'ä 15 cm de longueur
Inclusivemcnt. * "... >

*
•>

Art. 3.

Le present arretö entre en vigueur le 1er fövrier 1935.

Le Departement de I'deonomic publique et le Departement des finances
et des douanes sont ehargös de son exdeution.

*) R. O. 49, 831. 24. 30. 1. 35.

Ordonnance n° hk du Departement föderal de Peconomie publique
concernant la limitation des importations

(Du 29 janvier 1935.)

(Approuväc par le Conseil ffdteü le 29 Janvier 1935.)

Le Departement föderal de l'dconomie publique,
vu Part. 2, deuxidme alinda, de l'ordonnance du Conseil födöral du

1er fdvrier 1932, relative ä la limitation des importations,
arrete:

Article premier
L'autorisation speciale ddlivrde, eonformdment ä Particle premier de

l'arretd n° 38 du Conseil tdddral du 29 janvier 1935, relatif ä la limitation
des importations, sera requise jusqu'ä nouvel ordre pour les marehandises
de toutc origine entrant sous les numdros tarifaires 528, ex 745 et ex 746.

Art. 2

L'autorisation delivree eonformdment ä Part. 2 de Parrete n° 38 du Conseil

fdderal du 29 janvier 1935 relatif ä la limitation des importations
sera requise dgalement pour les marehandises de toute origine entrant sous
le numdro tarifairc ex 87a2.

Art. 3

Le droit de ddlivrer les permis d'importation pour les articles entrant
sous les numdros tarifaires 472 et 471 compris dans la nomenclature des

arretös du Conseil fedöral n° 6 du 3 juin 1932 et n° 16 du 23 fdvrier 1933
sera transfere des Ie 1er avril 1935 ä Poffiee fidueiaire des textiles, ä Zurieh.
Les demandes d'importation, etablics sur formule spdcialc, doivent ötre
adressdes direetement ä Poffiee preeitd. Ce dernier fournira aux interessös
les formules de demandes.

Art. 4
Les demandes d'importation doivent 6tre pröseutdes, sur formule offi-

cielle, au service des importations prös le ddparlcment fdddral de l'dconomie
publique ou, pour les numdros tarifaires 471 et 472, ä Poffiee fidueiaire
des textiles. Le service des importations, Poffiee fidueiaire des textiles et
les ehambres de commerce cantonalcs fournissent les formules de demandes.

Art. 5

La prösente ordonnance entre en vigueur le 1er fdvrier 1935.
24. 30. 1. 35.

Tarif n° 25 des laxes pour les permis d'importalion
(Du 29 janvier 1935.)

(Approuvö par Ic Conseil fdddral le 29 janvier 1935.)

Le Departement fdddral de Pdconomie publique,
vu Part. 4 de l'ordonnance du Conseil fdddral du 1er fdvrier 1932, re

lative ä la limitation des importations,

arrdtc:

Article premier
Le service des importations prös Ie Departement de Pdconomie publique

percevra pour la dölivrance des permis sc rapportant aux marehandises
dnumdrdes ä l'arretd n° 38 du Conseil fdddral du 29 janvier 1935, et aux
marehandises des numdros compris dans les tarifs n° 2 du 26 fdvrier 1932
et n° 24 du 2 oetobre 1934, les taxes fixöes ci-aprös:

Numiros da larli

195d

399b
528

er 745
er 746

Taxe«
pnr paire

Fr. ct.
—.05

par 100 kg
Fr. ct.
—.70
C.—
1.—
1.—

Art. 2

Les dispositions gendrales suivantes sont applicables aux taxes fixöes
dans le prösent tarif ainsi que dans les tarifs pröeödents:

a) La taxe minimum sera de 1 fr. par permis.
b) Lorsqu'un permis d'importation est proroge ä titre exceptionnel,

pour de justes raisons, il ne sera per?u qu'un emolument de chaneel-
ierie de 1 ä 5 fr.

c) Dans les trente jours qui suivront l'expiration du permis, le service
des importations remboursera la taxe perdue pour un permis restd
inemployd — le remboursement sera proportionnel en cas d'utilisation
partielle du permis — sous deduction d'un emolument de chancellerie
reprdsentant le dixiöme du montant ä rembourser, mais 1 fr. au moins.

Art. 3
Le prösent tarif entre en vigueur le 1er fevrier 1935. •

Abänderung des Zolltarifs vom 8. Juni 1921

(Bundesratsbesch!U33 vom 29. Januar 1935.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den durch Bundesbesehluss vom 26. April 1923*) in seiner

Wirksamkeit verlängerten Bundesbesehluss vom 16. Februar 1921 betreffend

die vorläufige Abänderung des Zolltarifs**),
beschliesst:

Art. 1

Die Position 557a des Gebrauehstarifs vom 8. Juni 1921 erhält folgende
Fassung und Ansätze:

TiHfnnmmw Warenbezeichnung

Konfektionswaren, Im allgemeinen Tarif nicht anderweit ge¬

nannt, wie montierte Vorhänge, Draperien, Lambrequins, etc.
— ans Baumwolle, Leinen, Ramie, etc.:

657a montierte Vorhänge, Draperien, Lambrequins
Ad 557a. Stören, montierte (mit Litzen, Bändern, Ringen,

Haken etc.), aus Baumwoll-, Flachs-, Hanf-,
Jute-, Ramie- und ähnlichen Geweben.

557a1 — — Netzstoffe geknüpft und gestopft, am Stack oder konfek¬
tioniert

Art. 2
Dieser Beschluss tritt am 1. Februar 1935 in Kraft.

Zollansatz
per q

Fr. Rp.

600.—

•600.—

•) A. S. 39, 113.

••) A. S. 37, 129. 24. 30. 1. 35.

Modification du tarif douanier du 8 juin 1921

(Arröt4 du Conseil federal du 29 janvier 1935.)

Le Conseil födöral suisse,

ati l'arrötö federal du 18 fevrier 1921*) concernant la modification pro-
visoire du tarif douanier, proroge par l'arrött. föderal du 26 avril 1923**),

arrete:

Article premier
La position 557a du tarif d'usage du 8 juin 1921 est modifiöe comme

il suit:
Droit

N° du tnrlf Designation de la marchandise par 100 kg
Fr. ct.

Articles confectionnäs, non dlnommäs ailleurs au tarif g4nera],
tels que rideaux montds, draperies, lambrequins, etc.:

— de coton, lin, ramie etc.:
557a ridcauKmontfs, draperies, lambrequins 600.—

Ad. 557a. Stores montäs (pour vus de galons, anneaux,
rubans. crochets, etc.) en tissus de coton, lin,
ramie, etc.

557a1, ötoffe-filet, nou6c et brodde, älapiäceouconfectionnöe 600.—

Art. 2

Le prösent arrötö entre en vigueur le 1er fövrier 1935,

•) R. o. 37, 129.

••) R. O. 39, 118. 24. 30. 1. 35,'
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Argenlinien — Konsularfakluren Republique Argenline — Faclures
(Siehe Schweiz. lTamlolsamtshlatt Nr. 100 COnSUlairGS

voui 27. August 1031.) (Voir „Fcuillo oflicielle suisse du commerce"
ii° 100, du 27 aoiit'1931.)

Die schweizerische Gesandtschaft in Buenos Aires teilt folgendes mil:.
La Legation de Suisse n Buenos-Aires communique ee qui suit:

«Le 31 deeembre, le ministöre des finances a jiromulguö un döeret.
concernant l etablisscnicnt des faelures consulaires. Voici le texte des nou- •

velles dispositions:
1. Lorsqu'il n'est pas possible d'obtcnir, en temps utile, les pieces

justificativcs eoncernant le fret et les autres frais relatifs au .ehargcinent,
les ehargcurs. pourront presenter la facture consulaire sans les ditcs pieces :

aux ronctionnaires qui devront les visev. Ceux-ci cerlifieront, dans la ru-,
brique qui correspond aux fret et Trais, qu'uue facture complementaire sera '

etablie aussitot recncs.les pieces justificativcs respcetivcs.
2. Des que les ehargcurs auront obtenu la documentation eomplemcn-

taire dont il est question it 1'artiele precedent, ils la pröseuteront au consulat
qui a etabli la Tacture relative ii la marchandise, pour qu'il delivrc une fac-'
ture eonsulaire complementaire pour le montant du fret et des frais, eon-,
fonnement aux dispositions contenucs a l'art. 33 du reglenient aynnt trait'
ä la Taeture eonsulaire et au certifieat d'originc.

3. La Tacture complementaire £i laquelle fait allusion la prescnte
resolution portcra la meme numcrotation corrcspondant la facture dressee

pour la marchandise. Sur la place qui fait face 5 la facture on n'inscrira
aucuns details. On y inscrira une eroix visible avee l'annotation suivante:
«complement pour fret et Trais de la facture consulaire portant le meme
numero, visee le ». Au verso, on fera figurer les annotations respectives
dans la Tonne habituelle.

4. Aux fins de l'application de l'emolumcnt prevu ä l'art. 38 du rcglc-
ment conccrnant la facture consulaire ct le certifieat d'originc, la facture:
pour fret et frais sera eonsideree conmie faisant partic integrante de la
facture corrcspondant aux marchandises. Les consulats cxigeront du ehar-
gcur la difference existant cntre les emoluments conccrnant la sonune des
deux factures et le montant dejA paye pour'la certification de la facture.
visant les marehandiscs, conformement au decrct n° 43934.

5. Une fois diimcnt Icgalisee par le fonctionnaire consulaire, la facture
complementaire, ainsi que les cxcmplaircs reglementaircs de ce meme
document, reeevront la destination prevue ä l'art. 6 du reglcment conccrnant
la faeture eonsulaire et le certifieat d'originc. » 24. 30. 1. 35.

Belgique
Arrete royal rögiementant l'eniploi des denominations «toile», «pur fil»,"
<ftoile de lin», «pur fil de lin», «batiste», «linon», «batiste mixte» et «linon

mixte».
Le «Monitcnr beige» du 24 publie l'arrete royal ci-apres en date du

13 janvier 1935; I

LEOPOLD III, Roi des Beiges, j
A tous, presents et ä venir, SALUT. 1

Vu l'arrete royal du 23 deeembre 1934, pi is en vertu des pouvoirsj
attribute au Roi par la 16i du 31 juillet 1934, prorogee et completee pari
eelle du 7 deeembre de la möme anuee, protegeant les producteuVs, com-i

mercants ct eonsommateurs centre certains procedes tendaut ä fausser lesi
conditions normales de la concurrence; |

Sur la proposition de Notre Ministre des Affaires economiques, j
Nous avons arrete et arrötons:

^
Article 1er. Les denominations «toile» et «pur fil» ne peuvent etrej.

employees qu'ä condition d'etre suivies de la designation de la matiere
premiere utiiisöe.

Art. 2. Les denominations «toiles de lin», «pur iil de lin», «linon»,
«batiste» sont reservöes aux tissus dont la contexture est exclusivement cotn-
posee de lin.

Art. 3. Toutefois, ä titre exceptionnel, peuvent etre vendus, sous la'
denomination «toile de lin», «pur fil de lin», «linon», «batiste», les tissus
dans la contexture desquels les textiles autres que le lin sont utilises
exclusivement ä des ornementations et dans une proportion qui ne doit, en aueun
eas, exceder 10 p. e. du poids total du tissu.

Art. 4. Peuvent seuls ctrc vendus, sous les denominations «linon mixte»)
et «batiste mixte», les tissus tiss6s de lin, dans la contexture desquels ill
entre au moins 50 p. c. de lin dans le poids total du tissu.

Art. 5. Pour tous Ips tissus oii il entre plusieurs matieres premieres, les--

noms des matteres premieres doivent ötre precedes du mot «mixte».
Dans aueun cas, on ne peut utiliser le mot «mixte», pour un tissu com-,

posö d'une spule matiere premtere.
Art 6. Notre Ministre des Affaires economiques est charge de l'exeeution

du present arretö. • 24. 30.1. 35.

France — Tarif douanier fAppellation „rayonne"1)
Le Bulletin douanier n° 1193 du 18 janvier publie la note ei-apres pour

MM. les Direeteurs du 14 janvier 1935, n" 190, I/I.
Le Journal officiel du 13 janvier courant publie un deeret du 10 du

meme mois qui, en application de la loi du 8 juillet 1934 sur la repression
des fraudes dans la vente de la soie et des tissus de soie, substitue ä la
dönomination «soie artificielle» "figurant aetuellement dans le tarif douanier
l'appellation de «rayonne».

'

C'est exclusivement sous cette derntere appellation que devront ötre
desormais designte dans les declarations d'importation ou d'exportation
faites par les intöresses et dans les documents officiels ötablis par le service
des douanes (quittances, bons de sortie, eertificats d'exportation, etc.) les
articles qui, jusqu'üt present, y etaient repris en conformity du tarif douanier,
sous une denomination eomportant Ips mots «soie artificielle». En d'autres
termes, l'emploi, dans Ips documents re^us par le service des douanes et dans
eeux qui-sont rediges par ce service (y eompris les publications statistiqnes),
de l'expression «soie artificielle» se trouve aujourd'hui absolument interdit.
Seule est lic.ite 1'cxpreSsion «rayonne».

II est Signale, toutefois, que reste permis l'usage des appellations de
«laine artificiplle», «coton artificiel», «crin artifieiel», etc., qui eontinuent
de figurer dans le tarif.

MM. les Direeteurs sont prite d'adresser des instructions au service sous
leurs ordres, en lui pröcisant que le döcret est exöeutoire dans les d£lais
ordinaires. 24. 30.1,35.

i) Voir Fcuille offieielle suisse du commerce, n" 15 du 19 janvier' 1935.

France
Impöl sur le cliilfre d'affaires, applicable aux denrees perissables

Le Journal ofticiel du 20 publie l'arrcle ci-aprcs en chile du 19 janvier
1935:

Le ministre des.finances,
vu le qualricine paragraphe de l'art. G du texte eodific des lois et dö-

crcls relalifs 5 l'iuipöt sur le ebiffre d'affaires, 5 la taxe d'importation et
aux taxes uniques eu date du 27 döceinbre 1934, ainsi eon</u:

«Toutefois, en ce qui ooncerne les operations de ventc, autres que:les
ventes au detail, portanl. sur les denröes perissables et qui ne sont pas exo-
iterees par la loi ou passibles d'une taxe. unique, lc-ehHTre d'affaires sera,
dans les eondilious et liniites fixces par arrötö ministöriel, eonstitud par le
montant.des ventes allönue du montant des debours et frais speeiauk ä

ces transactions»; '

Sur le rapport du dirccteur gcnöral des contributions.indireetes,

arrete:

Art. 1er. Sont eonsidöres eomme denrees perissables, dans les limites
de la disposition susvisec:

a) l.cs fruits frais;
b) les Intimes frais;
e) les champignons frais;
d) les grains ct graines;
c) les volailles, iapihs et gibiers, ä l'cxelusion du gibicr vivant;
f) les oeufs ä l'ctat nnluiel;
g) les crönics, beurres et fromages;
Ii) les poissons de mer ct d'cau douce frais;
i) les huilres, monies et cocpiillagcs frais:
j) les homnrds, langouslcs et lous cruslaeiis frais.

•Art'. 2. Par döliours, il faut entendre les sommes effeetivement verstes
ä des tiers par le vendeur, ä I'oceasion de la eonelusion et de l'exöeution des
ventes (courtages, frais de transport, droit d'octroi, de place, etc.).

Independamiiient de ses döbours, le vendeur eil gros pourra ddduire
du montant brut de ses ventes ses frais speciaux suivant-les poureentages
fixes forfaitairement ei-apres:

35 p. 100 pour les produits vis^s sous les al in das a et Ii de l'arliele 1" cl-dcssus; :

30 p. 100 pour les produits visCs sous les al Iii Ins c, c, f et Ii de I'article l,rel-dcssus; •

20 p. 100 pour les produits visös aux altiu'as d, g, i et j.
Art. 3. Les eommer^ants suseeptiblcs de bönefieier des dispositions

ci-dessus devront tenir leur eomplabilite ou 5 defaut le livre special prdvu
par l'art. 18 du deeret de codification du 27 deeembre 1931, cn distinguant
leurs ventes en gros par categoric de produits et eil menlionnant, pour
eliaeune de ees ventes, le montant des debours y afferents.

En ee qui eoncernc lesdites ventes, les intcresses devront, en outre,
intiiquer sur le relcve iiien'sucl dont la production est prescrite par l'art. 22
du deeret precite:' i

1° Le montant des ventes, par catcgorie de produits; -
2° Le montant des debours et eelui des frais speciaux deductibles;
3° Les sommes nettes passibles de la taxe.

; Art. 4. Les redevables inttecsses devront fournir ail service-les
documents propres ä la justification de leurs debours.

Art. 5. Le direeteur general des contributions indireetes est charge de
l'exeeution du present arretö. 24. 30. 1. 35.

Italien — Einfuhrbeschränkungen
Laut der Mailänder Handelszeitung «II Sole» vom 29. Januar sind durch

ein italienisches Ministerialdekret vom 18. gl. Mts. neue Einfuhrbeschränkungen
verfügt worden, die am 28. Januar in Kraft traten. Diese neuen

Einfuhrbeschränkungen betreffen die nachstehend aufgeführten Waren (die Zahlen
in Klammern bedeuten die italienischen Zolltarifnummern):
Weizen (01), Weizenmehl (70 a)
Genähte Gegenstände aus Seide (273 a/Ii)
Fcrro-.Molybdän, roh, mehr als 5 bis 90 % Molybdän enthaltend (281 c)
Fcrro-Tilan. roh, mehr als 5 bis 90 % Titan enthaltend (281 g)
Ferro-Wolfram. roh, mehr als 5 bis 90 % Wolfram enthaltend (28t h)
Ferro-Vanadinin, roh, mehr als 5 bis 90% Vanadium enthaltend (281 i)
Maschinen, nicht besonders genannt, für Mühlen, Teigwarcnfabriken
Bäckereien und Reismühlcn (» Rrillatoi •) (108)
Masellinen und Apparate zum Erwärmen, Kühlen, Destillieren, Konzentrieren u. dgl.:

mit Rolirsclilangen (J37 b)
Thcrmoionische Röhren, einschliesslich Gleichrichterröhren (497 ter b)
Traktoren (520 b)
Talk (aus 565) '

Benzol (aus 619 a, b, e)
Acllierisehc Oeie und Essenzen, tcrpenlialtig, aus Agrumen (658 a 1)
Aetheriselic Oeie und Essenzen, tcrpcnhaltig, nicht besonders genannt (658 a 5)
Synthetische Riechstoffe und Komponenten von Essenzen, nicht besonders genannt (661)
Kampfer (775)

Ausserdem wurde das hislicrigc Einfuhrverbot für:
Fleisch, nicht zubereitet, frisch, aueli gekühlt oder gefroren, von Schweinen (aus 19 a/b)
durch folgende Neufassung ersetzt:
Fleisch, frisch, auch gekühlt (19 a); Gefrierfleisch von Schweinen (aus 19 Ii).

Ebenfalls mit Wirkung ab 28. Januar sind die bisher nur gegenüber
gewissen Ländern gehandhabten Einfuhrbeschränkungen für die nachstehend
aufgeführten Waren auf die Einfuhr aus allen Ländern ausgedehnt worden:

Fische, frisch (33) (das Verhol erstreckt sich nun auf alle Fiselic, während es bis jetzt
auf gewisse Arten beschränkt war)

Baumwollgarne zum Klcinvcrknuf zugerichtet. (187)
Pflüge und andere Maschinen zur Bodenbearbeitung und deren Teile (407 a)
Dreschmaschinen und deren Teile (407 Ii)
Gras- und Gctrcidcmähmasehincn, und deren Teile (407 c) (gcgcnülicr Frankreich und

Algerien wird das Verbot wie bisher auf die ganze Pos. 407, landwirtschaftliche
Maschinell, angewandt)

Parfümerien, mit oder ohne Alkohol (662)
Spielzeug aus Kautschuk, einschliesslich der Puppen (912 c und 913) (die Einfuhr von

Puppenköpfen jeder Art bleibt frei).

Die Einfuhrbewilligungen sind wie üblich von den italienischen Importeuren

durch Vermittlung des zuständigen provinzialen Wirtschaflsrats
einzuholen. Für das erste Vierteljahr 1935 sollen die Gesuche den genannten

'Aemtcrn bis zum 15. Februar eingereicht werden.
Die Handelsabteihing des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartcments

in Bern erteilt Aufsehluss über die der Schweiz für bestimmte vorgenannto
Erzeugnisse gewährten Einfnhrkontingente. 24. 30. 1. 35.
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Diplomprüfungen fur Buchhalter

Gestützt auf das Reglement für die Diplomprüfungen für
Buchhalter führt der Sdtweizerisdie Kaufmännische
Verein für die deutsdisprechenden Kandidaten am 25.,
28. und'27. April 1935 in Zürich und für die Kandidaten
französischer Zunge am 24. und 25. Mai 1935 in Neuenburg j

Prülungen durch. Das Prüiungsreglement, das über die 1

näheren Bedingungen Aufschluss gibt, und die nötigen
Anmeldeformulare können beim Zentralsekretariat des

Schweizerischen Kaufmännischen Vereins, Talacker 34,
Zürich 1, oder bei den Sektionen des SK.V bezogen werden.
Anmeldefrist: 28. Februar 1935. - I

Examens ne comptahles-dipldmes

Conformement au rfeglement special, la Soctetö snlsse
des Commerqants organise des examens de comptables
diplömäs. Ces examens auront lieu pour les candidats
de langue allemande les 25, 28 et 27 avril 1935 ä Zurich
et pour les candidats de langue fran^aise ies 24 et 25 mai
1935 ä NeuchäteL Le räglement des examens, de möme

que les lormulaires d'inscription utiles peuvent ßtre ob-
tenues, soit aupr&s du Secretariat central de la Societe
suisse des Coramergants ä Zurich, Talacker 34, soit aupr&s
du Secr&ariat roraand de la S. s. d. C. ä Neuchätel ou les
sections. D&ai d'inscription: 28 fevrier 1935.

• 253

(Sofiedad Anonima)

11

En vertn des resolutions du Consell d'Administration et conformement aux
dispositions des art. 12 et 23 des Statuts, Messieurs les actionnaires sont convo-
quCs en assembl^o göiiAralc extraordinaire pour le 21 IGirier 1925, aa »lese
«le Im Coxapngnic, Calle Corrientcs C51—653, ä Baenos Aires, A 14 h. CO.

ORDRE DU JOUR:
1» Augmentation du eapital social de 80,000,000 k 100,000,000 de pesos mo-

noda national curso legal (art. C des Statuts).
2° Designation de deux actionnaires qui, arec le president, le secretaire et le

syndic, approuveront et signeiont le proems-verbal de i'asscmbtee.

Pour nsslster A Tassemblie, Messieurs les aetiomiMres devront dgposer leurs
actions ou les certifieats de depot de Banque au sifege de la Compagnie, Calle
Corricntes G51—C59, A Buenos Aires, au moins trois joan arant la date fixee poor
l'assemblee, conformement k i'art 27 des Statuts.

En eonformit# avec le mfime article, les aetlxws ou certifieats de dr'j>öt de
Banques pourront fetre deposes, an mfme effet, au mains .28 jours as-apt la. date
fix6e pour l'asscaiblee, aux domiciles suivants:'

En ffni»»ei
Societe de Banque Suisse, A Bile,
Union de Banques Suisses, i Zurich,
SoeiAti1 Anonyme Leu & Cie., A Zurich,
Banca Unione di Credito, A Lugano,

et tous leurs siAgcs et succursales en Suisse,
MM. A. Sarasin & Cie., A Bile,
Privatbank und Tervra.ltangsgeäcllsehaft, A Zurieb;

max Elafs-Uni« de l'Amöriqne »In Nord;
MM. A. Iselin & Co., A New York. 193

Buenos Aires, le 27 deeembrc 1934.

Le conscil d'atlmlnisfrnlion.

Bas§er Hand@!ibank
Etting ziii 11 oiinttn EisialraM'ai zei Aktionäie

auf Dienstag, den 12. Februar 1935, vormittags 11 Ohr
im Sitzungssaal der Bank, Freie Strasse 90 in Basel

Die Traktanden siud:
1. Aktienamortisation ohne Kapitalherabsctzung durch Reservebindung.
2. Geschäftsbericht des Yerwaltungsrat.es und Bericht der Kontroll-

steile. i

3. a) Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1934;'
b) Beschlussfassung über die Verwendung des Betriebsüberschusses.

4. Decharge-Erteilung an die Verwallung und die Direktion.
Behufs Teilnahme an der Generalversammlung müssen die Aktien bis

<6. Februar 1935 inklusive an unseren Kassen:
in Basel: Freie Strasse 8S;
in Genf: Place de la Fusterie 9—11;
in Zürich: Bahnhofsfrasse 3,

gegen Empfangsschein deponiert werden, wo dieselben unmittelbar nach der
Generalversammlung gegen Rückgabe der Scheine wieder bezogen werden
können.. • - ;

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht
der Kontrollstelle werden vom 4. Februar 1985 an an unseren vorerwähnten
Kassen zur Einsicht der Aktionäre aufliegen. (2459 Q) 264 i

Basel, den 26. Januar 1935.

Der Verwaltungsrat. •

Sociäfö des Forces DSotrices de l'Avanfon, Bex
Les porteurs d'obligations 4 % et 4 Y> % sont informds que les coupons

du 1er döeembre 1934 pourront ßtre touchös, aux guichets de la Banque
Cantonale Vaudoise et do ses agences, sur presentation des re^us dös le
lor fövrier prochain. Un avis ultörieur iudiquera le proclrain paiement des

coupons 5 % ftchöant lo 1er fövrier. (1164-2 L) 282 i

Immer mehr
Firmen
bevorzugen
die
sdtweizerisdie

Hermes 4

weil sie trotz - des vorteilhaftem Preises ausländischen

Erzeugnissen gleicher Klasse mindestens ebenbürtig ist
Jet2t isl die Anschaffung einer besseren Schreibmaschine besonders angezeigt.
Alte Mcuken una Modelle uvrden- deuöi neuere Maschinen entmmeL Je schneller
Sie zur „Hermes* Übergehen, um so vor teilhattet für Sie, Verlangen Sie heute noch
die Uebernahmebedingungtn Ihrer alien Maschine beim Kau} einer „Hermes **«

HERNES4
Agentenliste durch den Generalverlreier gj-j

L. M. CAMPiCHE, SL'Pierra 2, Lausanne.

öerkzeugmoschsnenisbriit Oerlikon

Gegen Ablieferung des Coupons Nr. 9 unserer Aktien kann die Dividende
für das Geschäftsjahr 1933/34 mit Fr. 25. — per Aktie abzüglich 414 %
Eidg. Couponssteuer Fr. 23.85 spesenfrei an der Kasse unserer Fabrik in
Oerlikon bezogen werden. (5407 Z) 278 i

Oerlikou, den -28. .Tannar 1935.

Werkzeugmaschinenfabrik Oerlikon.

Sociäte Elecirique d'Aubonne
Einprunt de 41» % de fr. 450,000.— de 1899.

Les obligations sous numeros 51. 87. 136, 156, 203, 252, 256, 293, 375,
474, 483. 502, 519, 566, 59S, 631, 704, 769, 793, 805, 878, 8S7 et SS9 seront,
ensuite de tirage au sort, remboursees le 1" aoüt 1935.

Aubonne, le 25 j&nvier 1935. (25339 L) 2871
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BASEL HOTEL BASLERHOF
Christliches Hosplz — Aeschenvorstadt 55

Das fiut geiiilirte Hotel. • Zimmer von Fr. 4.—
X347 • bis 6.—. Die Küche empiiehlt sich von selbst

LAUSANNE HOTEL EDEN
Moderner Comfort, Zimmer ä Fr. 5.—, ff. Küche,
aufmerksame Bedienung. Bcstcmpfohlcn den Herren
Geschäftsreisenden. Besitzer: Jean Petoud. 134]

ÖLTEN HOTEL AARHOF
Fliessendes kaltes und warmes Wasser In den Zimmern.
Privatbäder. Grosse Restaurations- u. Geselischaitssäie.
Aussteiiungszlmmer. Garage. Zimmer von Fr. 3.50 an.
Mittag- und Abendessen von Fr. 2.80 an. Teleion 38.71.

V. Huber, Propr.

SCHAFFHAUSEN HOTEL MÜLLER
Grosse komfortable Zimmer 2973

Der Treffpunkt für Konferenzen und Mahlzeiten

REPORTABLE
Schweizer Buchungs- und

Korrespondenz-Maschine
Spezieller Buchungswagen.
Letzte technische Neuerungen.
Leiser Gang.
Komplette Buchhaltung samt
Maschine kann bequem im eleganten,

tragbaren Köfterchen
untergebracht werden. Dieses dient
beim Buchen zugleich als Konto-
Karteikasten.

GMan lasse sich die Oberaus
praktische Neuheit unver
blndllch vorführen. 0

BUCHHALTUNG
AKTIENGESELLSCHAFT

Zürich, Löwenslralje 19. Tel. 57.680

Lausanne, 13, rue Pichard. Tel. 27.077

Landolt's 64-3

Privatbuchhaltung
mit losen Blättern, für dent
der Ordnung haben will.

Preis Fr. 18.—. Preisliste 185 zu Diensten

Iandolt-arbenz&gg
ZÜRICH - PAPETERIE - BAHNHOFSTR. 65

Attenti! Italienisch
in 2 Monaten

In 3 Monaten italienische Handelskorrespondenz. Familien-
anschiuss. Referenzen, Zeugnisse. Einzelunterricht.

277 Joh. Perl, Lehrer, Albino-Bergamo.

Oeffentliches Inuentor * Rechnunssruf

Erblasser:

Imobersteg, verw. Haueter, Friedrich,
Johannes sei., gew. alt Regicrungsstattbalter und Hotelier,
in Zwelsimmcn, gest. 11. Januar 1935.

Massaverwalter: Herr Gottlieb Imobersteg, alt
Kassaverwalter, in Zweisimmen.

Elngnhefrlst: Bis und mit 2. Mllrz 1935:

a)für Forderungen und Bürgschaftsansprachen: beim
Regierungsstatthalteramt Obersimmental In Blankenburg;

b) für Guthaben des Erblassers: bei Notar Edwin Imobersteg,

In Zweisimmen.

Zweisimmen, den 29. Januar 1935. 281

Der Beauftragte:
Ed. Imobersteg, Fürsprech und Notar:

oeiienmches inuemar am Hecnnungsrii

lieber den Nachlass der am 19. Januar 1935 in Uster
verstorbenen Ehegatten:

1. Gottlob Schwolxer geb. 1897, von Backnang-
Stuttgart, Möbelhändler, an der Zürichstrasse, Uster,
und s» -.

2. Elsa Mathilde Schweixer, geb. Ade, geb. 1909,
von und wohnhaft daselbst,

ist durch Verfügung des Einzelrichters für nichtstreitige
Rechtssachen des Bezirksgerichtes Uster vom 25. Januar
1935 die Aufnahme des öffentlichen Inventars angeordnet
worden.

Ansprachen und Verbindlichkeiten an den Nachlass der
Verstorbenen sind bis zum 28. Februar 1935 beim Notariat
Uster schriftlich unter Angabe, welcher von beiden
Ehegatten als Schuldner oder Gläubiger gilt, anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die in Art. 590/91 Z. G. B.
genannten Folgen der Nichtanmeldung aufmerksam
gemacht (Verlust ihrer Ansprüche gegen die Erben).

Die Schuldner und die im Besitze von Faustpfändern
befindlichen Kreditoren, die deren Eingabe unterlassen,
werden mit Ordnungsbusse bestraft.

Uster, den 28. Januar 1935. 275

Notariat Uster:
slg. A. Peter, Notar.

Soar- & Lei

Samstag, den 23. Februar 1935, nachmittags 2 Uhr
im Hotel Mohren in Hnttwil

; TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresreehnung pro 1934 und

Deeharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Verwaltung. • ;

2. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen:

a) von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates wegen Ablauf der
; \ Amtsdauer;

b) Ersatzwahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates;
~ c) der Reehnungsrevisoren für das Jahr 1935.

Die Stimmkarten können beim Eintritt in das Versammlungslokal oder
vorher an der Kasse selbst gegen genügenden Ausweis über Aktienbesitz
bezogen werden.

Gewinn- und Verlustreclinung und Sehlussbilanz,- sowie der Berieht der.
Rechnungsrevisoren liegen vom 13. Februar 1935 an im Bureau der Spar-
und Leihkasse zur Einsicht auf. 290 i

Zu zahlreichem Besuche ladet höflieh ein • •

Huttwil, den 21. Januar 1935.

Der Verwaltungsrat.

Kommerzielle Anzeigen
haben den besten Erfolg Im
Schweiz. Hnudclsniiitsblatt

Die

AutO-Doppik (Kohler-Buchhaltung)
beglückt l'ei-sumil und Prinzipal.

Auto-Doppik-Buchhaltung
Telephon *(0 20 - Biel - 1'rival 10.09 83-10

BtlEO^MÖBEL
nur Schweizerlabrlkat

finden Sie in reicher
Auswahl beim no-«

Torpedohaus Zürich
Gerbergasse 6 Tel. 3Ö.830

Le llvrct de depots n° 8412 de la So(IÖt6 da
Banque Suisse, Slöge de Genfcve, est perdn.

Lc detenteur Ivcntuci de ce livrct gst sommd par Is
prdsento publication de le presenter k nos guiebets dans
le ddlal de trols mols, k compter de ce jonr, en faisant
valoir, le eas debdant, ses droits au dlt livrct.

Passd ee ddlai sans que le llvret alt dtd prdsentd, ce
dernier sera eonsiddrd commo annnld et iL en sera remty
tin double k son propridtaire ldgitlmc.

Gcnive, lc 28 janvicr 1935. 283

Soci6t6 de Banque Suisse. \

BuchtialiunpsDureau

FRISCH & CO.

vorm. Hermann Frisch besorgt:

Weinbergstraße 57

Zürich
Bureau gegr. 1899

^ Telephon 41.630

Elnilditoniien

Itarhtraonngen

Revisionen

Bilanzen

Steoerangelesent).
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Oeffentliches Inventar

(Rechnungsruf)

Ueber den Nachlass des am 12. November 1934 ver-
itorbenen

Harry Heier
geb. 1885, Kaufmann, von Thalwil, wohnhaft gewesen
Seefeldqual 1, in Zürleh 0, ist durch Verfügung des
Einzelrichters für nichtstreitige Rechtssachen des
Bezirksgerichtes Zürich vom 8. Januar 1935 die Aufnahme des
öffentlichen Inventars angeordnet worden.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Einschiuss
der Bürgschaftsglänbiger, als auch die Schuldner des
Verstorbenen aufgefordert, Ihre Forderungen und
Verbindlichkeiten bis zum 28. Februar 1935 beim Notariat Rles-
bacb-ZUrlch anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die in Art. 590 Z. G. B. gc;
nannten Folgen der Nicbtanineldnng aufmerksam gemacht,
wonach die Erben des Verstorbenen den Gläubigern,
deren Forderungen deshalb nicht in das Inventar
aufgenommen worden sind, weil sie deren Anmeldung versäumt
haben, weder persönlich noch mit der Erbschaft haften,
soweit die Forderungen nicht durch Pfandrechte gedeckt
sind (Art. 590, Abs. 3 Z. G. B.).

Die Schuldner und die Im Besitze von Faustpfändern
befindlichen Kreditoren, die unterlassen, eine Eingabe zu
machen, werden mit Ordnungsbnssc bestraft.

Zürich 8, den 28. Januar 1935. '276

Notariat Rlesbach-Zürlcli :

R. Weber, Notar.

Akt. Ges. Arthur Rieter, Stein a. Rhein

Einladung zur OMigatlonürversammlung
auf Freitag, den 15. Februar 1935, vormittags 10 Uhr, iin Hotel Helvetia,

in Kreuziingen..

•TAGESORDNUNG:
Beschlussfassung über die Umwandlung der Hälfte des Fr. 600,000
betragenden Obligationär-Kapitals in Prioritätsaktien, sowie
Beschlussfassung, über die Zinsen.

Stein a. Rh., den 25. Januar 1935. (9471 K)'
Der Verwaltuimsrnt.

Metalfunk Akt. Ges. Zürich
Autforderung zur Anmeldung von Forderungsansprüchen.

In der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
21. Juni 1934 ist die Auflösung obiger Gesellschaft beschlossen und der
Unterzeichnete als Liquidator bestellt worden. Gemäss Art. 665 des O. R.

ergeht hiemit an sämtliche Gläubiger der Metalfunk Akt. Ges. die Aufforderung,

ihre Ansprüche irgendwelcher Art bis 28. Februar 1935 mit genauer
Begründung beim unterzeichneten Liquidator schriftlieh anzumelden, unter
der Androhung, dass im Unterlassungsfalle solche bei der Liquidation nicht
berücksichtigt würden. •

' (5040 Z) 127 i
Zürich, den 4. Januar. 1935. ERNST MANTEL, Bücherexperte VSB.,

Rigistrasse 4, Zürich 6.
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